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Office Center auf 
der Zielgeraden
Am DOC an der Löffelstraße in Degerloch sind die ersten Büros an
die Mieter übergeben – Kindertagesstätte scheitert am Baurecht

» Lecker: Der WOGV Degerloch hat eine neue Obst-
presse, mit der man eigenen Saft machen kann

» Endlich: Am Donnerstag, 23. November,
eröffnet Aldi im Berolinahaus eine neue Filiale

» Festlich: Im Ortskern steigt zum Monatsende
die Kirbe mit verkaufsoffenem Sonntag
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Wir sind für Sie da.
Auch in der Zeit danach begleiten wir Sie bei gemeinsamen
Kulturveranstaltungen und in unserem
monatlichen Trauercafé.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

  Wir sind für Sie da.  Wir sind für Sie da.

Wegbegleiterin.

Ilona Maria Haller

Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs

Behütet
www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen 

Virtuose Dünnbrettbohrer

Ihm kraut’s vor nichts

Stachelige Gesellen

Mit Äpfeln lernenEin Kinderprojekt auf der StreuobstwieseFelsen, Schluchten, WaldFürstliches Parkgefühl an der jungen DonauRüber, nüber und zurückGrenzgänge am Hochrhein

5/2023
SeptemberOktober
6,20 EUR
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Jetzt im Handel

Ab sofort gibt es wieder unser beliebtes

Schnitzbrot
mit extra hohem
Fruchtanteil

www.baeckerei-schrade.de



Sie wissen, was Sie wollen.
Wir kümmern uns um den Rest.

0711 400 40 110 • giese-immobilien.de
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ERSTE SEITE  DJ

AUS DEM INHALT

Ausgezeichnet
Vincent Klink

Nicht für seine Kü-
che, sondern für sein 
Literaturverständnis 
wurde der Deger-

locher Spitzenkoch, Autor und 
Musiker von der Stadt Weins-
berg jüngst mit dem Justinus-
Kerner-Preis ausgezeichnet.

Seite 4 

Architekturpreis
Bauunternehmen Epple
Der Bund Deutscher Architek-
ten hat die imposante Zentrale 
des Degerlocher Bauunterneh-
mens Gustav Epple in der Trän-
ke mit dem renommierten Hu-
go-Häring-Preis ausgezeichnet.

Seite 9 

„Erster Neondienst“
Klaus Rudolf
Der heute 87-jährige „waschech-
te“ Degerlocher gründete 1961 
die Rudolf Lichtwerbung im Ge-
werbegebiet Tränke als „erster 
Stuttgarter Neondienst“. 

Seite 11 

Gott und Fußball
Christian Mauersberger

Der Kickers-Spieler 
ist ein ungewöhnli-
cher Fußball-Profi. 
Der 28-Jährige ist 

dem christlichen Glauben eben-
so verbunden wie dem Fußball-
sport. Er studiert Theologie.
 Seite 26 

Titelfoto: Kaier
Titelfoto klein: Kaier

Ein Zeichen der Solidarität
Liebe Leserinnen und Leser,
mehr Bedürftige, weniger Waren: Viele Tafelläden sind am Anschlag. 
Spenden werden dringend benötigt. Nicht nur zahlreiche Flüchtlinge aus 
der Ukraine sind dazugekommen. Auch Nicht-Tafelkunden bitten um 
Unterstützung; Lebensmittel sind teurer geworden, Energiekosten steigen 
drastisch. Vor vielen Tafelläden in Stuttgart warten bedürftige Menschen 
sehnsüchtig und stundenlang in langen Schlangen. 500 Armutsbetrof-

fene versorgt allein der Tafelladen Stuttgart Mitte täglich. Ein Zeichen der Armut in unse-
rer Gesellschaft. Der Mangel an Waren rührt von Inflation und Preissteigerungen, die dazu 
führten, dass weniger produziert wurde, im zweiten Schritt kauften die Supermärkte weniger 
an. Die Folge: weniger übrig gebliebene Lebensmittel für die Tafelläden. Deshalb ist es umso 
wichtiger, die langjährige Tradition der Erntedankaktion zu erhalten. In Stuttgart werden 
gesegnete Erntedankspenden nach dem Gottesdienst von zahlreichen Kirchen an die Tafel 
gegeben. Dadurch wird das Angebot für bedürftige Menschen erweitert und die Hilfe kommt 
direkt und unmittelbar an. Wer mitmacht, setzt ein Zeichen der Solidarität, denn Dan-

ken und Teilen gehören zusammen. 
Außerdem ist es eine Gelegenheit, 
zu überlegen, wo wir teilen können 
mit Menschen, denen es nicht so gut 
geht. Geerntetes aus den Gärten und 
gekaufte Lebensmittel für Bedürftige 
– eine bunte Gabenvielfalt war und 
ist noch bei den Erntedankgottes-
diensten in den Stuttgarter Gemein-
den zu sehen. Erntedankspenden in 
Mariä Himmelfahrt können zu den 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sowie 
vor dem Erntedankgottesdienst in 
der Kirche abgegeben werden. 

Nicht nur die Armut, auch die Ein-
samkeit nimmt zu in unserer Gesellschaft. Mit ein Grund, weshalb sich manche einen tie-
rischen Begleiter zulegen. Doch Mensch und Tier müssen sich wohlfühlen, weshalb eine 
Hundeerziehung für die Beziehung zum Vierbeiner und dessen Leben im urbanen Umfeld 
notwendig ist. Dabei hilft die Degerlocherin Julia Eicken, die im Gewerbegebiet Tränke 
einen zweiten Standort ihrer Hundeschule in Neckartailfingen eröffnet hat. Die Inhaberin 
von „Hundspersönlich: Beratung – Training – Betreuung“ und eine Mitarbeiterin bieten 
Kurse und Training an. Das Team soll noch vergrößert werden.

Einen Bezug zur Natur, zur Herstellung von Lebensmitteln und dadurch auch deren Wert-
schätzung fördert der Wein-, Obst- und Gartenbauverein (WOGV). Der Degerlocher Ver-
ein hat zwei Maschinen angeschafft, mit denen Familien Saft aus eigenen Früchten pressen 
können, auch wenn’s nur das Obst von einem Baum ist. Für Kinder ist das ein besonderes 
Erlebnis und gleichzeitig praktische Naturkunde, denn manche wissen gar nicht, wie der 
Saft hergestellt wird, der im Supermarkt in den Regalen steht.

Petra Bail
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DJ  ZUM EINLESEN

Hundspersönlich startet
„Hundspersönlich: Beratung – 
Training – Betreuung“ heißt die 
Hundeschule, die Julia Eicken 
2008 in Degerloch gegründet hat 
und mit der sie 2018 nach Neck-
artailfingen umgezogen ist. Jetzt 
eröffnete die Degerlocherin einen 
zweiten Standort im Gewerbege-
biet Tränke in Degerloch.

Angefangen hat Julia Eicken 
mit ihrer Arbeit im Jahr 2008 
auf dem Haigst, wo sie aufge-
wachsen ist, bis sie in Neck-
artailfingen ein geeignetes 
Gelände für ihre Hundeschu-
le gefunden hat. Allerdings 
haben dort auf einem groß-
zügigen Gelände alle Angebo-
te ausschließlich draußen im 
Freien stattgefunden.
Das ist jetzt in Degerloch 
anders. In dem Gebäude des 
ehemaligen Einkaufsgartens 
Peter Haag im Gewerbegebiet 
Tränke haben Eicken und ihr 
Team die Möglichkeit, auf einer 
Fläche von rund 150 Quadrat-

metern mit den Hunden und 
ihren Herrchen beziehungs-
weise Frauchen auch drinnen 
zu trainieren und ihren Kunden 
Kurse anzubieten. „In Deger-
loch habe ich lange Zeit nach 
einem geeigneten Standort 
gesucht“, sagt sie und bezeich-
net ihr neues Domizil als „einen 
Glücksgriff “. Viele ihrer Kun-
den kämen aus Degerloch.
Beim Hundetraining geht es ihr 
und ihrer Mitarbeiterin Vere-
na Brummund darum, „den 
Hund zu erziehen sowie Hund 
und Halter sinnvoll zu beschäf-

tigen“. Hinzu kommen Vorträge 
und Workshops. Das Tier muss 
beispielsweise lernen, dass es 
nicht überall hindarf, nicht 
jagen und andere nicht angrei-
fen darf. „Obwohl das alles bei 
Hunden genetisch angelegt ist“, 
wie Eicken sagt. Dabei müsse 
der Mensch verstehen, was in 
einem Hund vorgehe.
Darüber hinaus betreut Eicken 
Hunde von Kunden, die mal 
allein in Urlaub gehen möch-
ten. „Während dieser Zeit leben 
die Hunde mit mir im Haus“, 
sagt die Hundetrainerin. Der 
dritte große Bereich, den die 
Hundeschule anbietet, ist die 
Verhaltensberatung und die 
Beratung von Leuten, die sich 
einen Hund zulegen, und wis-
sen wollen, welcher Hund zu 
ihnen passt.  (Andreas Kaier)
• Info: Mehr Informationen über 
die Hundeschule Hundsperönlich 
gib es unter www.hundspersön-
lich.de, unter kontakt@hundsper-
soenlich.de oder 0179/12 29 501.

Im früheren Gartencenter Haag gibt‘s jetzt eine Hundeschule. Foto: Kaier

In Krisen begleiten
» Arbeitskreis Leben. Beim 
Verein Arbeitskreis Leben wer-
den derzeit 17 Menschen zu 
Krisenbegleitern ausgebildet. 
Sie sind durch einen Artikel 
im Degerloch Journal auf diese 
ehrenamtliche Arbeit aufmerk-
sam geworden. 
Im Frühjahr dieses Jahres ver-
öffentlichte das DJ einen Arti-
kel über die Arbeit der Ehren-
amtlichen beim Arbeitskreis 
Leben. Vorgestellt wurden in 
der damaligen Ausgabe Susan-

ne Kühn und Susanne Krüger 
aus Degerloch, die seit etlichen 
Jahren Menschen in Krisensi-
tuationen begleiten. 

Dabei kam auch der gro-
ße Bedarf an weiteren ehren-
amtlichen Mitarbeitenden im 
Arbeitskreis zur Sprache.   (ba)

LEUTE

Herd und Buch
Der Degerlo-
cher Spitzen-
koch und Autor 
Vincent Klink 
wurde kürzlich 
mit dem Jus-
tinus-Kerner-

Preis ausgezeichnet. Die Stadt 
Weinsberg im Kreis Heilbronn 
ehrte ihn in einer feierlichen 
Zeremonie. Gewürdigt werde 
mit dem mit 5.000 Euro dotierten 
Justinus-Kerner-Preis eine Per-
sönlichkeit mit einem erstaun-
lich vielseitigen Wirken. Klink 
verstehe es, die regionale schwä-
bische Küche mit hochwertigen, 
nachhaltig erzeugten Zutaten in 
die Moderne zu führen, hieß es. 
Außerdem sei der 74-Jährige 
ein exzellenter Kenner der klas-
sischen und zeitgenössischen 
Literatur, der selbst humorvoll, 
hintersinnig und wortgewaltig 
schreibe. In seinen Veröffentli-
chungen lasse Klink erkennen, 
dass ihm der schwäbische Dich-
terkreis um Ludwig Uhland und 
Kerner wohlvertraut sei. (ba) 
Foto: Michael Movchin, CC BY-
SA 3.0

AUFGESCHNAPPT

„Die positiven Wirkungen  

eines Schulfaches ‚Gesundheit‘ 

 liegen doch auf der Hand“
  
 Wolfgang Miller, Präsident der  

Landesärztekammer mit Sitz in Degerloch 
anlässlich des Schulstarts

Julia Eicken mit ihren Tieren

Verena Brummund mit Emmi

Sicherheit im Fokus
» Bezirksrathaus. Am Dienstag, 
17. Oktober, 18 Uhr, findet die 
nächste Bezirksbeiratssitzung 
im Bezirksrathaus Degerloch 
statt. Dabei stehen sicherheits-
relevante Themen im Fokus. Mit 
dem Bezirksbeirat tagt auch der 
Sicherheitsbeirat Degerloch, die 
Kriminalstatistik für den Stadt-
bezirk wird vorgestellt, außer-
dem machen der neue Leiter 
des Präsidiums Möhringen, Ulf 
Dieter, der auch für Degerloch 
zuständig ist, ebenso wie der 
Leiter des Polizeipostens Deger-
loch, Thomas Ortloff, Antritts-
besuche im Rat. Daneben ste-
hen die Eröffnung der Aldi-Fili-
ale im Berolinahaus, die Ent-
wicklung auf der Waldau und 
der Bericht des DRK Degerloch 
auf der Tagesordnung. Außer-
dem werden die Bezirksvertreter 
über Anträge diskutieren.  (ba)
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Sie haben Problememit
Ihrem Computer?

Zuverlässig, kompetent und nachhaltig, seit über 30 Jahren.
Weiterhin unterstütze ich Sie bei Neuanschaffungen bis hin zur
individuellen Einrichtung Ihrer Systeme. Gleichgültig ob
Firmenkunde oder Privatperson: Ihr Server, PC, Mac, Tablet,
Smartphone oder Netzwerk ist bei mir in den besten Händen. Ich
helfe auch bei Problemen mit Software, Email oder dem Internet.

Ich bringe das in Ordnung! 0711 976 89 32

Thomas Koch ∙ Figarostraße 3 ∙ 70597 Stuttgart ∙ 0172 742 741 0 ∙ mail@it-delfin.de

Haushaltswäsche
Gastronomie

Hol- und Bringservice

Mo.-Fr. durchgehend geöffnet
Sa. 9 -13 Uhr

info@waescherei-russo.de
www.waescherei-russo.de

Große Falterstr. 42 · Degerloch
Tel. 0711 / 7 65 53 42
Inhaber: Dennis Yildiz

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Best
ellung

und Abholung vo
n

Mo.– Fr. 12.00–14.30 Uhr

und 18.00–23.00 Uhr

Sa., So. und Feier
tage

18.00–23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für

alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Ver-

mietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Backformentausch
mit

Tisch + Küche
Stuttgart-Möhringen
Filderbahnstraße 10
Telefon 711319

www.kern-moehringen.de

*Gültig bis 11. November 2023

... La Forme Plus
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Stuttgart Rebels

Stuttgart Rebels Spielbetriebs-GmbH
Keßlerweg 8
70597 Stuttgart

20 % Rabatt auf Tickets
der Stuttgart Rebels

Spitzen-Eishockey live auf derWaldau. „Pure Leidenschaft“ erwartet Sie bei den Stuttgart Rebels:
Tauchen Sie mit dem frischgebackenen Oberligisten in die Welt des Eishockeys ein und erleben
Sie packende Matches live in der Eiswelt Stuttgart.

Nicht mit anderen Vorteilen kombinierbar.
Buchbar unter: www.lokalmatador.de/webcode/vorteil-50718
Maximal 2 rabattierte Tickets pro Bestellung.

Gültig bis 29.10.2023
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LEUTE

Rektorin und Rätin
Bereits am 26. 
August ist Wal-
traut Wons im 
Alter von 86 
Jahren nach 
langer Krank-
heit verstorben. 

Waltraut Wons war bis zum Jahr 
2000 18 Jahre lang Rektorin der 
Waldschule, sie etablierte dort 
sowohl die Realschulausbildung 
als auch die Möglichkeit, das 
Abitur abzulegen. Darüber hin-
aus war sie beeindruckende 24 
Jahre lang Mitglied des Bezirks-
beirats Degerloch, von 1990 bis 
2004 als ordentliches Mitglied, 
von 2004 bis 2014 als stellvertre-
tendes, jeweils für die SPD. Alt-
Stadtrat Ergun Can, der sie in den 
vergangenen Jahren begleitet hat, 
organisiert die nicht angeneh-
men, aber notwendigen nächs-
ten Schritte. „Waltraut Wons war 
in ihrem Wirken stets eine Berei-
cherung für Degerloch, wird uns 
aber vor allem auch als Mensch 
fehlen“, schreibt Bezirksvorsteher  
Colyn Heinze. (ba)

Praktische Naturkunde
Der Wein-, Obst- und Gar-
tenbauverein (WOGV) hat 
zwei Maschinen zur Herstel-
lung von Obstsaft angeschafft. 
Damit können Familien ihr 
eigenes Obst verarbeiten.  

Äpfel und Birnen, Mispeln und 
Reben, Kiwi, Kaki und diver-
se Beeren, aber auch Paprika 
und Tomaten, Kräuter und eine 
Vielzahl an Blumen prägen den 
großen und üppig bewachse-
nen Garten von Wilfried und 
Margret Raff. Der Vorsitzende 
des WOGV und seine Frau, die 
ebenfalls Mitglied des Vorstands 
ist, haben ihr Grundstück für 
den Verein geöffnet, da es kei-
nen eigenen Vereinsgarten gibt. 
Dort trifft man sich und sitzt auf 
dem kleinen Rasenstück oder 
im Gartenhäuschen zusammen, 
tauscht sich aus, lernt voneinan-
der und feiert zusammen. 

Jüngst sind dank eines Zuschus-
ses aus dem Bezirksbudget zu 
den vereinseigenen Gerätschaf-
ten zwei Maschinen hinzuge-
kommen. Eine moderne Ras-
pel mit Elektromotor, mit der 
Äpfel oder Birnen zerkleinert 
werden, ergänzt ein mit einer 
Handkurbel betriebenes Gerät. 
Hinzu kommt eine Obstpresse, 
bei der Wasserdruck die Mus-
kelkraft ersetzt.

| „Saft vom eigenen 
Obst ist etwas ganz 
Besonderes“

„Unser Ziel war, den Mitglie-
dern, aber auch anderen Fami-
lien, die nur wenig Obst haben, 
zu ermöglichen, ihren eige-
nen Saft zu machen. Mosterei-
en nehmen ab 80 bis 100 Kilo 
an, wenn man aber nur einen 
Baum im Garten hat, hat man 

keine Chance. Dann bekommt 
man eben irgendetwas. Aber 
Saft vom eigenen Obst ist eben 
etwas ganz Besonderes“, sagt 
Wilfried Raff.
Für Kinder sei dies prakti-
sche Naturkunde. „Ich habe es 
erlebt, dass Kinder nicht wuss-
ten, woher so ein Saft eigentlich 
kommt“, erzählt Margret Raff. 
So ist der WOGV auch an den 
Degerlocher Schulen aktiv und 
gestaltet den Unterricht mit. 
„Die Kleinen sind mit Begeiste-
rung dabei, wenn sie die Kurbel 
an der alten Raspel drehen dür-
fen“, sagt Wilfried Raff. Aller-
dings habe er von älteren Schü-
lern auch schon den Rat erhal-
ten, dass dies mit Maschinen 
doch sehr viel leichter zu erle-
digen sei. „Aber begeistert sind 
am Ende alle, wenn sie ihren 
eigenen Saft trinken können“, 
sagt Wilfried Raff. (Peter Stotz)

Der WOGV-Vorsitzende Wilfried Raff zeigt, wie die neue Obstpresse angeschlossen wird. Fotos: Stotz

Die Raff‘schen Trauben gedeihen. Der Garten der Familie Raff ist üppig bewachsen. 

Treff und Diskussion
» Hoffeld. Der Stadtteil  gehört 
zu Degerloch – und andersher-
um. Trotzdem stehen Entwick-
lungen in diesem Stadtteil nicht 
immer im Fokus des Gesamtbe-
zirks. Insbesondere das Thema 
Nahversorgung und die Situati-
on der Gewerbetreibenden wer-
den immer wieder an Bezirks-
vorsteher Colyn Heinze herange-
tragen. Dies und die Schließung 
der Steinbock-Apotheke Ende 
Juni will Heinze zum Anlass neh-
men, um mit Gewerbe, Handel, 
Verwaltung und Kommunalpoli-
tik ins Gespräch zu kommen. Er 
lädt am Dienstag, 24. Oktober, 
17 Uhr, zum Vor-Ort-Termin 
auf der Fläche zwischen Bushal-
testelle und Nahkauf/Frischkauf 
ein. Teilnehmen wird auch Iris 
Gebauer als Wirtschaftskoordi-
natorin für Stadtteilzentren der 
städtischen Wirtschaftsförde-
rung. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. (ba)
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VETERAMA: MANNHEIM WIRD ZUM ZENTRUM FÜR OLDTIMER-FANS
Baden-Württemberg ist bekanntlich Auto-
mobilland. Klar, denn hier hat schließlich
alles angefangen, als in Mannheim ein ge-
wisser Carl Benz am 29. Januar 1886 seinen
Motorwagen zum Patent anmeldete und
zwei Jahre später, nämlich am 1. August
1888 vom Großherzoglich-Badischen Be-
zirksamt die erste Fahrerlaubnis der Welt
erhielt.

Die erste Fernfahrt unternahm nur we-
nige Tage danach Carls Frau Bertha: Sie
fuhr mit ihren Söhnen Eugen und Richard
von Mannheim die rund 104 Kilometer in
ihre Geburtsstadt Pforzheim, wo sie nach
12 Stunden und 57 Minuten ankam, und
retour.AndieseFahrterinnertheutenochdie
Bertha Benz Memorial Route als eine der
wichtigen Touristikstraßen im Land. Sie
ermöglicht heute jedem, die Strecke selbst
nachzufahren, die Bertha Benz als Pionierin
der Autogeschichte wählte.

Mannheim, die erste Wirkungsstätte von
Carl und Bertha, ist auch heute noch ein-
mal im Jahr Anziehungspunkt für Automo-
bil-Fans aus ganz Deutschland: Zur Vetera-
ma treffen sich im Oktober jährlich bis zu
50.000 Sammler, die auf dem Maimarkt-

Gelände auf Teilejagd gehen und dabei
dem rostigsten Hobby der Welt frönen.

Aber natürlich sind auch Zweiräder aus
sämtlichen Epochen vertreten. Denn mit
der ersten Fahrt auf seiner hölzernen Lauf-
maschine legte Karl Friedrich Drais von
Sauerbronn im Jahr 1817 ebenfalls inMann-
heim den Grundstock für die Entwicklung
des Individualverkehrs. Seine Draisine gilt
als Urform des heutigen Fahrrads.

Viele Menschen haben es sich zur Aufgabe
gemacht diese Zeitzeugen der „Mobilma-
chung“ der Nachwelt zu erhalten. Es gibt
leider keine Statistik darüber, wie viele
Fahrzeuge nur dadurch noch restauriert
werden konnten und weiterhin fahrbereit
sind, weil es die Veterama gibt …Vermut-
lich sind es unzählige, die ihre ganz eigene
Geschichte zu erzählen hätten.

Vom13.bis15.OktoberwirddiealteAuto-und
FahrradstadtMannheim auch dieses Jahr wie-
der Herzstück der Oldtimer-Szene: Europas
größter und kultigster Oldtimermarkt wartet.

Hier trifft sich die internationale Oldtimer-
szene, um drei Tage lang ihre Leidenschaft

zu feiern. Hier werden Teile und komplet-
te Fahrzeuge aus der Kategorie Old- und
Youngtimer angeboten, hier suchen Besu-
cherinnen und Besucher nach Teilen und
nach dem besonderen „Schnäppchen“ bei
Komplett-Fahrzeugen. Hier werden in Eh-
ren ergraute Biker wieder jung, ebenso fin-
den junge Motorrad-Enthusiasten Ersatz-
teile und Einstiegsmodelle.

Eines ist ganz sicher: Auf diesem Old- und
Ýoungtimer-Markt sind schon unendlich
viele Freundschaften entstanden - die
meistens ein Leben lang halten. Aus die-
sem Grund ist Veterama längst zur wich-
tigsten Kommunikationsveranstaltung für
die Schrauber-Szene geworden.

Würde Carl Benz heute einen Abstecher
aus seiner Mannheimer Werkstatt auf das
Maimarktgelände machen, und sehen, wie
Menschen jeden Alters bemüht sind, die Au-
tomobilgeschichte lebendig zu halten, wäre
er sicherlich stolz auf sein Werk. Stöbern,
Fachsimpeln oder einfach nur schauen:
Bei der Veterama gibt es für alle etwas. (red)

Fotos: VETERAMA GmbH

https://lokalmatador.net/veterama/

Alle Infos zur Veranstal-
tung, Öffnungszeiten
& Tickets sowie eine Vi-
deo-Reportage 40 Jah-
re VETERAMA finden
Sie über den QR-Code
oder auch hier:
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Ins neue DOC zieht bald Leben ein
Das Degerloch Office Center (DOC) an der Löffelstraße steht kurz vor dem Abschluss. Die Büros im DOC 2 
für den neuen Hauptsitz der Halleschen Krankenversicherung wurden bereits übergeben.

» von Andreas Kaier
Anfang nächsten Jahres möchte 
Hans-Dieter Unmüssig von der 
Unmüssig Bauträgergesellschaft 
Baden GmbH mit den neuen Mie-
tern im Degerloch Office Center 
(DOC) an der Löffelstraße und 
mit allen an dem zweiteiligen Bau-
projekt Beteiligten mit einem Glas 
Wein anstoßen. Er geht davon aus, 
dass bis dahin alle Mieter einge-
zogen sind. „Zum Teil ziehen die 
Leute jetzt schon ein“, sagt der 
Freiburger Unternehmer.
Während die Büros im neu gebau-
ten sogenannten DOC 2 bereits 
an den Hauptmieter – das ist die 
Hallesche Krankenversicherung, 
die ihren Hauptsitz von der Stutt-
garter Innenstadt nach Deger-
loch verlagert – übergeben wur-

den, soll die Übergabe der Büros 
an die anderen Mieter im DOC 
1 laut Unmüssig in den nächsten 
Wochen erfolgen. Das DOC 2 hat 
eine Gesamtfläche von 22.800 
Quadratmetern, die sich auf sechs 
Ebenen verteilen. „Dort laufen 
derzeit die Innenins tallationen“, 
sagt Unmüssig, der davon aus-
geht, dass die Krankenversiche-
rung noch vor Weihnachten dort 
einziehen wird. Die gebäudeeige-
ne Tiefgarage verfügt über rund 
340 Stellplätze, die ebenfalls von 
den Mietern des benachbarten 
DOC 1 genutzt werden können.
Beim DOC 1 handelt es sich 
um ein im Jahr 1989 erbautes 
und nun grundlegend sanier-
tes und erweitertes Bürogebäu-
de, das ursprünglich der Sie-

mens Nixdorf Informationssys-
teme AG gehört hatte und lange 
Zeit von diesem Unternehmen 
auch selbst genutzt worden war. 
Einer der größten Mieter in die-
sem Gebäude wird die Bans-
bach GmbH, eine Stuttgarter 
Wirtschaftsprüfungs- und Steu-
erberatungsgesellschaft, sein. 
„Wir gehen davon aus, dass das 
Gebäude Ende des Jahres fertig 
und dann an die Mieter überge-
ben wird“, sagt Unmüssig.

| Ursprünglicher  
Zeitplan konnte 
eingehalten werden

„In der heutigen Zeit ist es schon 
etwas Besonderes, wenn ein Pro-
jektentwickler ein Projekt auch 

zu Ende bringt“, sagt der Frei-
burger Unternehmer und ver-
weist auf die jüngsten Turbulen-
zen am Immobilienmarkt. Zwar 
habe auch bei diesem Projekt die 
Corona-Krise und der Krieg in 
der Ukraine zu Verzögerungen 
geführt. „Wir haben es aber den-
noch geschafft, den ursprüngli-
chen Zeitplan nicht zu reißen“, 
so Unmüssig weiter. Das habe 
allerdings viel Geld und Enga-
gement gekostet. Seinem Unter-
nehmen sei es aber wichtig, ver-
tragstreu zu sein.
Nicht aufgegangen ist jedoch der 
ursprüngliche Plan, dass auch 
eine Kindertagesstätte ins DOC 
1 einziehe. „Das haben wir lei-
der aus baurechtlichen Gründen 
nicht durchgebracht“, bedauert 
Unmüssig. Vor dem Hintergrund 
der vielen Büros sei das eine ide-
ale Kombi gewesen. Neben den 
Mirarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Bansbach GmbH wer-
den dort alsbald noch ein Bistro, 
ein Fitnessstudio sowie Arztpra-
xen einziehen.
Eigentümer vom DOC ist übri-
gens seit vergangenem Jahr Uni-
on Investment, die das gesamte 
Projekt für den offenen Immo-
bilienpublikumsfonds UniImmo 
Deutschland von dem Freibur-
ger Projektentwickler gekauft hat.

DJ  IM BLICKPUNKT
Fo

to
s:

 K
ai

er

Im nächsten Jahr soll es eine kleine Einweihungsfeier geben.Gute Lage an der Löffelstraße
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Schmidt & Keller

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Stuttgart
Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.

Renommierter Architekturpreis für Epplezentrale
» Gustav Epple. Der Bund Deut-
scher Architekten hat die Zentra-
le des Degerlocher Bauunterneh-
mens Gustav Epple im Gewer-
begebiet Tränke mit dem dies-
jährigen Hugo-Häring-Preis 
ausgezeichnet. Bauherr und 
Architekten erhielten den zwei-
ten Preis in der Kreisgruppe 
Stuttgart-Mittlerer Neckar.
a+r Architekten entwarfen einen 
prägnanten Neubau, bei dem die 
Werkstoffe Holz und Beton eine 
zentrale gestalterische wie funk-
tionale Rolle spielen. Er erin-
nert zugleich an die Geschichte 
sowie die Philosophie der Bau-
unternehmung Gustav Epple, die 
1909 mit der Übernahme einer 

kleinen Zimmerei in Degerloch 
beginnt und über 100 Jahre spä-
ter in diesem nachhaltig-moder-
nen Gebäude fortgeschrieben 
wird, das auf 4.300 Quadratme-
tern Bruttogeschossfläche Platz 
für 115 Mitarbeiter bietet. (pb)

Holz und Beton im Bau Foto: Bail

Die Filiale hat eine Verkaufsfläche von 960 Quadratmetern. Foto: Kaier 

Aldi kommt bald
Was lange währt, wird nun 
Wirklichkeit. Die Eröffnung 
der Aldi-Filiale im Bero-
linahaus war schon lange 
geplant, wurde aber immer 
wieder verzögert. Jetzt steht 
der Termin fest. 

Am Donnerstag, 23. Novem-
ber, eröffnet Aldi Süd seine neue 
Filiale in Degerloch. Ursprüng-
lich hatte der Discounter die 
Neueröffnung im Berolinahaus 
für den Sommer geplant, doch 
haben die Corona-Krise wäh-

rend der Planungsphase und der 
Krieg in der Ukraine für Verzö-
gerungen gesorgt. 
Die Filiale verfügt über eine Ver-
kaufsfläche von 960 Quadratme-
tern, und in der Tiefgarage ste-
hen laut einer Unternehmens-
sprecherin genügend Parkplät-
ze zur Verfügung. Von dort aus 
können Kunden barrierefrei über 
einen Aufzug in den Laden und 
zum Gehweg gelangen. Wer in der 
neuen Filiale einkauft, kann dabei 
in der Tiefgarage 60 Minuten lang 
kostenlos parken. (Andreas Kaier)
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DJ  DEGERLOCH INTERN

Spenden bei Trauerfeier für Rolf Reihle zugunsten von Degerloch hilft
» Degerloch hilft. Mehr als 1500 
Euro wurden kürzlich anlässlich 
der Trauerfeier für Rolf Reihle 
gespendet. Der ehemalige Vor-
sitzende des Gewerbe- und Han-
delsvereins Degerloch (GHV), 
frühere Bezirksbeirat und Grün-
dungsmitglied von „Degerloch 
hilft“ ist am 14. September im 
Alter von 85 Jahren gestorben. 
Seine Familie hatte in ihrer Trau-
eranzeige statt Blumen um eine 
Spende zugunsten des Vereins 
gebeten. Dabei sind 1610 Euro 
zusammengekommen. 

„Im Namen unserer Familie 
möchte ich mich für die Anteil-
nahme und alle Spenden ganz 
herzlich bedanken“, sagt Volker 
Reihle, einer der beiden Söhne 
des über viele Jahrzehnte sehr 
engagierten Degerlochers Rolf 
Reihle. 
Der gemeinnützige Spendensam-
melverein Degerloch hilft unter-
stützt auch im Lauf des Jahres 
Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern, die sich manche lebensnot-
wendigen Dinge nicht mehr leis-
ten können. 

Eine defekte Waschmaschine, ein 
neuer Lattenrost oder ein Eis-
schrank, der nicht mehr kühlt 
–  „Degerloch hilft“ wird immer 
wieder über das Sozialamt oder 
die Einrichtung „Leben im Alter“ 
nach finanzieller Hilfe angefragt. 
„Neben solchen Ausgaben im 
Bereich Altersarmut spenden 
öfter örtliche Firmen, Mitbürge-
rinnen und Mitbürger anlässlich 
von Jubiläen, Geburtstagen oder 
Trauerfeiern an unseren Verein“, 
sagt Vorstandsmitglied Regina 
Dipper.  (red)

Eine Stadtbahn fährt im Rebels-Look durch Stuttgart bis auf die Waldau
Eine Stadtbahn im Look des Eis-

hockeyteams Stuttgart Rebels 

fährt jetzt durch die Stadt und 

regt dazu an, das frischgebacke-

ne Oberligateam auf der Waldau 

anzufeuern. Mit den Stadtbahnli-

nien U7, U8 und U15 kommen die 

Fans umweltfreundlich bis kurz 

vor die Zuschauerränge.

Das Design der Stadtbahnbe-

klebung hat Edgar Sonnenfroh 

ehrenamtlich für die Stuttgart-

Rebels gestaltet. Stuttgart-Re-

bels-Spielbetriebsgeschäftsführer 

Jannis Ersel freut sich über den 

neuen Hingucker: „Diese neue 

Stadtbahn ist ein echtes Highlight 

und steigert die Bekanntheit der 

Stuttgart Rebels, unseres Heimat-

vereins Stuttgarter EC und der 

schnellsten Mannschaftssportart 

der Welt.“ Ersel weiter: „Unse-

re Fans wissen das zu schätzen, 

dass sie mit der SSB schnell und 

umweltfreundlich bis vor unsere 

Tür zur Haltestelle Waldau fahren 

können.“

Für den Stuttgarter EC und viele 

Eishockey-Fans in Stuttgart geht 

ein Traum in Erfüllung: Nach Jah-

ren findet in der Stuttgarter Eis-

welt wieder Profi-Eishockey statt. 

Seit 2006 war Stuttgart nicht 

mehr im Spielbetrieb des Deut-

schen Eishockey-Bunds (DEB) ver-

treten. Nun haben die Rebels für 

die Saison 2023/24 die Zulassung 

für die Oberliga Süd erhalten und 

werden dort antreten.  (pb)Die Mannschaft und Nachwuchsspieler begrüßten die Rebels-Stadtbahn auf dem Betriebshof der SSB. Foto: SSB

Austauschen und vernetzen
Job-Messen, Azubibörsen, 
Infoveranstaltungen für Schu-
len und Vereine, Newsletter – 
der Gewerbe- und Handels-
verein (GHV) Degerloch hat 
ein neues Projekt aus der Tau-
fe gehoben. Vor ein paar Tagen 
gab es ein erstes Treffen mit 
Vertretern von Schulen und 
Vereinen. 

„Unser Ziel ist es herauszufinden, 
wer braucht was und von wem“, 
erklärt Guido Arnold, der Koor-
dinator des Projekts. Außerdem 
gehe es darum, den „Vorzeige-
stadtteil“ Degerloch weiter zu 
stützen, zu fördern und voran zu 

bringen. Der 65-jährige Elektro-
meister im Ruhestand, der lange 
Jahre im Kickers-Nachwuchszen-
trum gearbeitet hat, das er auch 
mit gegründet und aufgebaut 
hat, war über das große Inter-
esse an der ersten Veranstaltung 
überrascht und erfreut. Es habe 
sich gezeigt, dass Vereine und 
Schulen den Austausch mit den 
Händlern und Gewerbetreiben-
den suchen, um zu erfahren, wie 
man zusammenarbeiten kann. 
Dabei soll es nicht darum gehen, 
eine neue Struktur einzuziehen, 
sondern die vorhandenen Struk-
turen miteinander zu vernetzen, 
betont Arnold. 

Das erste Treffen hat bereits auch 
die ersteb konkrete Resultate 
erzielt: So wollen GHV, Schulen 
und Vereine eine Job- und Azu-
bibörse zu Beginn des nächsten 
Jahres auf die Beine stellen. Wei-
terhin sollen bis dahin alle Schu-
len in Degerloch mit ins Boot 
genommen werden, Neuzugezo-
gene direkt angesprochen sowie 
eine Infoplattform zu wichtigen 
Angelegenheiten aus dem Stadt-
bezirk aufgezogen werden. Das 
erste Treffen vor einigen Tagen 
hatten 28 Personen besucht – 
laut Arnold deutlich mehr als 
man zum Auftakt erwartet hat-
te.   (Barbara Scherer)Guido Arnold. Foto: privat

Reihles Trauerfeier Foto: privat
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Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471
Weil sie von gleicher Natur ist,
bewahrt die Ewigkeit die Liebe. K.Gibran

bis 27. Oktober
noch geöffnet

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG• Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt • www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
DisneysMusicalTARZAN®
Das Musical erzählt die weltberühmte Geschichte eines Waisenjungen,
der nach seinenWurzeln sucht und die große Liebe findet. Eindrucksvol-
le Bühnen-, Licht- undToneffekte sowie atemberaubendeChoreografien
und Luftakrobatik lösen die Grenzen zwischen Publikum und Bühne auf.
Auch dieMusik hatWeltklasse-Niveau: Sie stammt aus der Feder von Phil
Collins.Wir verlosen 3 x 2 Ehrenkarten für dieVorpremiere amMittwoch,
den 8. November um 19:30 Uhr im Stage PalladiumTheater in Stuttgart.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 22.10.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-50660

Jetzt
3 x 2

Ehrenkarten
gewinnen!
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Einzelhändler, Handwerker, 

Dienst leister – ohne sie läuft 

nichts. In einer Serie stellen wir 

Degerlocher Unternehmerper-

sönlichkeiten von traditionellen 

örtlichen Firmen vor, die 25 Jah-

re und länger ihren Standort in 

Degerloch haben. Heute: Rudolf 

Lichtwerbung im Gewerbegebiet 

Tränke

Die Firma im Gewerbegebiet 

Tränke wurde vom heute 87-jäh-

rigen Klaus Rudolf im Jahr 1961 

als erster „Stuttgarter Neon-

dienst“ gegründet. Zu-

sammen mit seiner 

Ehefrau Hannelore 

baute der wasch-

echte Degerlocher 

den Betrieb sys-

tematisch zur Au-

ßen- und Lichtwer-

bung aus. Ende der 

80er-Jahre traten dann 

die Söhne Joachim (58) und Oli-

ver (50) in die Firma ein und ge-

stalteten den Produktionsbetrieb 

zu einem modernen Dienst-

leistungsunternehmen.

Firmengründer Klaus Ru-

dolf benützte für die Au-

ßenwerbung zunächst 

Neonröhren und im Lauf 

der Jahre wurden 440.000 

laufende Meter Neonröh-

ren verarbeitet. Einer der 

ersten Kunden war die 

Brauerei Dinkelacker, die 

im Jahr 1964 eine Licht-

meteranlage für die Welt-

ausstellung in New York 

bestellte. Andere Firmen 

wie Bosch, Dekra, Porsche 

oder Breuninger kamen 

hinzu. Mittlerweile ist die 

Firma nicht nur in Baden-

Württemberg, sondern 

bundesweit im Einsatz. 

Sohn Joachim, ein gelern-

ter Bankkaufmann und Werbe-

fachwirt, ist als Geschäftsführer 

für den kaufmännischen Bereich 

und den Vertrieb zuständig. Sein 

acht Jahre jüngerer Bruder Oliver 

als gelernter Schilder- und Licht-

reklamemeister kümmert sich um 

die Ausbildung, die Werbetech-

nik sowie die technische Betriebs-

führung. 

Beide haben zudem am Boden-

see ein ehemaliges Hobby als 

Bootsfahrer zu einem weiteren 

beruflichen Standbein entwi-

ckelt, haben eine Werft in Bod-

mann übernommen, verkaufen 

und warten dort Boote.

Gründer Klaus Rudolf, ein gelern-

ter Elektroinstallateur, arbeitete 

einst Tag und Nacht und ledig-

lich am Wochenende fuhr er mit 

seiner Frau zu den Bootsfahrten 

am Bodensee. Ansonsten grün-

dete er Anfang der 80er-Jahre 

den „Neonring“, einen Zusam-

menschluss von Lichtwerbeun-

ternehmen in ganz Deutschland. 

Er gehörte außerdem zu den 

Gründervätern des Degerlocher 

Gewerbe- und Handelsvereins 

und bestimmte insofern 

auch die Entwicklung 

in diesem aufblü-

henden Stuttgar-

ter Stadtteil.

Klaus Rudolf mach-

te sich außerdem 

als Gemeinderat ei-

nen Namen und war 

dort 20 Jahre für die CDU 

tätig. Das Interesse für die Poli-

tik übertrug er auch auf seinen 

Sohn Joachim, der ebenfalls für 

die CDU 15 Jahre lang seinen Sitz 

im Gemeinderat der Stadt hatte. 

Beim Verein Grund und Boden 

ist der zweimalige Familienvater 

auch als Vorsitzender tätig. Der 

Geschäftsmann betrieb zudem 

begeistert Handballsport, zuerst 

in Bernhausen und Möhringen. 

Später brachte er es bei den Ki-

ckers bis zur Verbandsliga. 

Heute verfolgt Klaus Rudolf mit 

Interesse die Bundesligaspiele 

des TVB Stuttgart, dem er auch 

noch als Mitglied im Beirat ange-

hört.   (Guido Dobbratz)

Erleuchtend in Degerloch

Joachim Rudolf Foto: privat
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DJ  DAS IST LOS

Frauenkreis-Programm: Kürbisgeister, Streit und Wandern

Am Freitag, 20. Oktober, wird 

um 16 Uhr im Agendagarten De-

gerloch Kürbisgeister-Schnitzen 

angeboten. Wenn es draußen 

kälter wird und sich die Blätter 

bunt färben, kündigt sich der 

Herbst an. Passend dazu gibt es 

einen gemütlichen Gartennach-

mittag. Wenn vorhanden, ein 

Kinderschnitzmesser mitbringen, 

Kürbisse werden gestellt. Kosten: 

zwölf Euro pro Familie, Anmel-

dung erforderlich bis Montag, 16. 

Oktober. 

Konstruktiver Umgang mit Kon-

flikten ist Thema eines Workshops 

am Samstag, 21. Oktober, von  14 

bis 18 Uhr im Helene-Pfleiderer-

Haus. Konflikte gehören zum All-

tag und sind etwas Menschliches. 

Jeder und jede hat im Lauf des 

Lebens eigene Strategien entwi-

ckelt, um mit Meinungsverschie-

denheiten und Auseinanderset-

zungen umzugehen. Ausgehend 

vom eigenen Konfliktverhalten 

wird betrachtet, wie Konflikte 

entstehen, welche Art von Kon-

flikten es gibt und wer daran wie 

beteiligt ist. In kleinen Übungs-

einheiten werden Gesprächs-

führungstechniken ausprobiert, 

um einem Streit konstruktiv zu 

begegnen. Dazu gibt es Informa-

tionen über die Arbeitsweise der 

Mediation, und man kann lernen, 

Elemente daraus für den Alltag 

zu nutzen. Die Kosten betragen 

35 Euro. 

An Mittwoch, 25. Oktober, wird 

eine Wanderung vom Burgholz-

hof zum Max-Eyth-See angebo-

ten. Treffpunkt ist um 13.40 Uhr 

an der U-Bahn-Haltestelle Deger-

loch, Kiosk. Mit dem ÖPNV geht 

es zum Burgholzhof. Die Wande-

rung verläuft oberhalb von Wein-

bergen mit Ausblicken auf die 

Stadt und die Höhen an Neckar 

und Rems in die Parklandschaft 

im Tapachtal und über die Schus-

terbahn zwischen Obertürkheim 

und Kornwestheim. Ein Abstecher 

führt zum Aussichtspunkt Freien-

stein-Eulenburg. Durch Weinber-

ge geht es bergab zum Neckar 

und am Fluss entlang zur Einkehr 

am Max-Eyth-See. Von dort aus 

geht es mit VVS zurück nach De-

gerloch. Die Wanderstrecke be-

trägt 5,2 Kilometer, die Wander-

zeit zwei Stunden. Kosten: zwei 

Euro plus Fahrkarte.   (pst) 

• Informationen: Anmeldungen 

unter 0711/722 09 70 oder unter 

info@degerlocherfrauenkreis.de

Long-Covid-Syndrom
» Luftbadverein. Die Corona-
Pandemie ist zwar aktuell abge-
laufen, die zum Teil verheeren-
den Folgen der Erkrankung 
beschäftigen die Mediziner und 
die Gesellschaft sicher noch die 
nächsten Jahrzehnte. Es bleibt 
ein Problem, das jeden angeht. 
Zum Thema „Genesen nach der 
Sars-Cov-2-Infektion, aber nicht 
gesund?“ gibt es viele Fragen. Ein 
Mediziner mit Expertise infor-
miert bei einem Vortrag beim 
Luftbadverein über den Stand 
wissenschaftlicher Studien zu 
den Therapiemöglichkeiten und 
beantwortet Fragen.  (pst)
• Info: Vortrag zum Long-Covid-
Syndrom, Samstag, 21. Oktober, 
16.30 bis 18 Uhr, Sporthalle des 
Luftbadvereins, Georgiiweg

Kirbe steigt zum Monatsende
Am letzten Wochenende des 
Monats, am Samstag, 28. und 
Sonntag, 29. Oktober, startet 
wieder die Degerlocher Kirbe 
im Ortszentrum. 

Das Fest, das von den drei Partei-
en Feuerwehr Degerloch, Gewer-
be- und Handelsverein und Märk-
te Stuttgart veranstaltet wird, ist 
nach dem Degerlocher Sommer 
das meistbesuchte Fest im Stadt-
bezirk. 
Die diejährige Kirbe wird wieder 
wie  gewohnt rund um das Deger-
locher Bezirksrathaus stattfinden. 
Dabei sind viele Schausteller mit 
ihren Buden und Ständen, die für 
Belebung und Warenvielfalt sor-
gen,. Die Aktivitäten der Deger-
locher Feuerwehr und die Akti-
onen der Degerlocher Händler 
sorgen weiter für Trubel im Zen-
trum. Dazu gibt es Unterhaltung 

mit Livemusik, Gutes zu essen und 
zu trinken und ein Programm 
für große und kleine Festbesu-

cher. Und am Sonntag öffnen 
die Geschäfte von 12 bis 17 Uhr 
zum verkaufsoffenen Sonntag – 

ein erster guter Überblick über 
die aktuellen Herbst- und Win-
terkollektionen.   (Barbara Scherer)

Die Kleinen haben Spaß bei der Kirbe. Foto: Kaier

Beratung und Austausch für Trauernde
» Hospiz St. Martin. Am Mon-
tag, 16. Oktober, lädt das Trau-
erzentrum des Hospiz St. Mar-
tin zu einer Trauer-Informati-
onsveranstaltung ein. Dort kön-
nen sich Trauernde austauschen 
und bleiben mit ihrer Trauer 
nicht allein. 

Der Nachmittag beginnt mit 
einem Kurzvortrag über Grund-
wissen zu Trauerthemen. Nach 
der Vorstellung verschiede-
ner Trauerangebote unterstüt-
zen erfahrene Trauerbegleite-
rinnen und Trauerbegleiter die 
Teilnehmenden im persönlichen 

Gespräch, passende Angebo-
te zu finden. Die Veranstaltung 
endet gegen 16.30 Uhr.

• Informationen: Nähere Aus-
künfte zu der Veranstaltung im 
Hospiz erhalten Interessierte  
unter 0711/ 652907-69. (red)

Morgens auf dem Turm
» Fernsehturm. Bis Februar 
öffnet der SWR-Fernsehturm 
Stuttgart an fünf Terminen eine 
Stunde vor Sonnenaufgang sei-
ne Aussichtsplattformen. Der 
nächste Termin ist 28. Oktober, 
7 Uhr. Tickets: fernsehturm-
stuttgart.de/fruehaufsteher. (ba)



AUTO & ZWEIRAD Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/auto-zweirad/

Herbst-Gefahr Wildunfall: Richtiges Verhalten schützt
Die Gefahr von Wildunfällen nimmt im Herbst zu. Vor allem an Waldrändern müssen sich Autofahrer darauf einrichten 
und korrekt handeln. Fahrerassistenzsysteme helfen dabei, Kollisionen mit Wildtieren zu vermeiden.

Laut des Deutschen Jagdverban-
des kollidiert alle 2,5 Minuten ein 
Reh, Hirsch oder Wildschwein 
mit einem Fahrzeug. Die Gefahr 
nimmt zur Brunftzeit im Herbst 
bei Rot- und Damwild zu, wenn 
das Wild quasi blind vor Liebe 
über die Straßen läuft. Weil der 
Berufsverkehr mehr und mehr 
in die Morgendämmerung fällt, 
ist bei allen Wildarten besondere 
Aufmerksamkeit geboten. 

Deshalb sollten Wildwechsel-
Schilder unbedingt ernst ge-
nommen werden. Es empfiehlt 
sich, den Straßenrand im Blick 
zu behalten, den Abstand zum 
Vordermann zu vergrößern und 
die Geschwindigkeit zu drosseln. 

Abbremsen und hupen
Versicherungsexperte Thiess 
Johannssen warnt: „Wer mit 80 
statt 100 km/h unterwegs ist, 
verkürzt seinen Bremsweg um 
25 Meter.“ Taucht ein Tier am 
Straßenrand auf, heißt es ab-
bremsen, abblenden und lang-
sam vorbeifahren. Einmal kurz 
hupen führt in der Regel dazu, 
dass die Tiere weglaufen. Wenn 

es dennoch zu einem Wildun-
fall gekommen ist, sofort die 
Warnblinkanlage einschalten, 
die Unfallstelle absichern und 
die Polizei informieren. Eine 
Wildunfallbescheinigung ist 
nicht mehr zwingend notwen-
dig, damit der Schaden von der 
Versicherung reguliert wird. 

Haarwild oder Wirbeltier?
Allerdings muss der Versicher-
te nachweisen, dass Wild den 
Schaden verursacht hat. Daher 
sollte die Werkstatt Spuren von 
Blut und Haaren am Fahrzeug 
dokumentieren. Was viele nicht 
wissen: Oft decken Verträge nur 
Kollisionsschäden durch Haar-
wild ab. Ratsam ist daher zu prü-
fen, ob die Kasko-Versicherung 
auch bei Unfällen mit Wirbeltie-
ren aller Art einspringt. Neben 
einfachen Verhaltensregeln für 
Autofahrer können auch mo-
derne Assistenzsysteme die 
Zahl der Unfälle reduzieren oder 
deren Folgen mildern.

Nachtsichtsysteme im Test
Der ADAC hat im Rahmen 
eines Projekts unter anderem 

die Wirksamkeit von Nacht-
sicht-Systemen untersucht. Sie 
erkennen mit Infrarotsensoren 
die Wärmestrahlung von Fuß-
gängern oder Tieren. Dadurch 
können die Systeme frühzeitig 
warnen oder die Bremsung 
unterstützen. Im Funktionstest 
bei Nacht konnte der Assistent 
des Peugeot 508 zwar über-
zeugen, allerdings werden laut 
ADAC die Nachtsicht-Assis-
tenten bislang vor allem in der 
oberen Mittel- und Oberklasse 
als Sonderausstattung angebo-
ten. Ein serienmäßiger Verbau 
und die flottendurchdringende 
Verbreitung sind noch nicht 

in Sicht. Notbremsassistenten 
dagegen werden 2024 in allen 
Neuwagen Pflicht, sie sind aber 
bislang nur auf die Erkennung 
von Fahrzeugen, Fußgängern 
und Radfahrern hin optimiert.

Alternativ: Radarsensoren
Doch gerade die häufig ver-
bauten Radarsensoren könn-
ten bei Dunkelheit oder Nebel 
ihre besonderen Stärken auch 
bei der Erkennung von Tieren 
ausspielen. Der ADAC hat hier 
mit dem Test von Notbrems-
systemen zur Vermeidung von 
Wildunfällen Neuland betre-
ten. (txn / ADAC / red)

1
koll-0024-13__185x65__Seite1-Auto-Zweirad-2023-41-wildunfall

Einen simulierten Wildunfall im Video 
und was zu tun ist, wenn‘s tatsächlich 
passiert ist, finden Sie unter diesem 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/wildunfall/

2023-41_AutZwe_ThKoll-Seite-1-185x65
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„Über viele Wege bin ich gegangen“
» Adolf-Hölzel-Stiftung. Das 
diesjährige Hölzel-Gespräch 
steht unter dem Motto „Über 
viele Wege bin ich gegangen“. Es 
findet am Sonntag, 22. Oktober, 
um 11 Uhr im Metzler-Saal der 
Staatsgalerie statt. 
Im Rahmen ihres Vortrags geht 
die Kunsthistorikerin Regine 
Nothacker der Frage nach, wie 
Adolf Hölzel den Durchbruch aus 
dem Naturalismus des 19. Jahr-
hunderts hin zu einer avantgar-
distischen Malerei von außerge-
wöhnlicher Formradikalität und 
hochsensibler, faszinierender 
Farbharmonie entwickelte. 
Welche Vorbilder haben dem 
richtungsweisenden Künstler in 
den ersten drei Jahrzehnten des 
20. Jahrhunderts als Impulsgeber 
gedient? 
Mithilfe der bildvergleichenden 
Methode durch die Fotografin 

Margit Kern wird untersucht, wie 
Adolf Hölzel künstlerische Inspi-
rationen transformierte und auf 
welche Weise er sie in seine zwi-
schen Abstraktion und Gegen-
ständlichkeit oszillierende, von 
Empfindung geprägte Bildspra-
che integrierte. (pb) 
• Info: Der Eintritt zum Hölzel-
Gespräch ist frei.  

DJ  DAS IST LOS

Hölzels Bildsprache Foto: A H Stiftung

Neue Ausstellung
» Fotokunst. Ab Donnerstag, 
19. Oktober bis 22. Dezember 
zeigt Petra Steide-Wokeck in 
ihrem Atelier, Ecke Ahornstra-
ße/Felix-Dahn-Straße 71, ihre 
Fotoarbeiten sowie Makrofo-
tografien von Sebastian Mare. 
In der Eröffnungswoche ist das 
Atelier am 19. und 20. Oktober 
von 16 bis 20 Uhr und am Sams-
tag, 21. Oktober, von 11 bis 16 
Uhr, geöffnet. Ansonsten mitt-
wochs von 16 bis 20 Uhr, don-
nerstags von 10 bis  13 Uhr 
und nach Vereinbarung unter 
0711/76 69 88. Sebastian Mare 
ist im Hauptberuf Violinist im 
Staatsorchester Stuttgart und 
in der Formation Foaie Verde. 
Mit seinem Sohn Levi Klein, 
Akkordeon, wird er am Freitag, 
20. Oktober, um 20 Uhr und am 
Samstag, 18. November, um 17 
Uhr spielen. (pb)

Erntedank
» Mariä Himelfahrt. Geernte-
tes aus den Gärten und gekauf-
te Lebensmittel für Bedürftige – 
eine bunte Gabenvielfalt ist bei 
den Erntedankgottesdiensten in 
den Stuttgarter Gemeinden zu 
sehen. Am Sonntag, 15. Okto-
ber, findet um 11 Uhr der Ernte-
dankgottesdienst in Degerloch in 
Mariä Himmelfahrt statt. Über-
wiegend kommen die Gaben 
der Stuttgarter Tafel zugute. (pb)
• Info: Weitere Erntedankgot-
tesdienste unter www.kath-kir-
che-stuttgart.de/service/gottes-
dienstfinder

Erntedankgaben Foto: Getty Images 

„Two Souls“

Die Konzertreihe „Two Souls – 
Musical meets Rock“ in der Ver-
söhnungskirche findet nach drei 
Jahren Pause wieder statt.

Die Konzertreihe „Two Souls“ 
des Musicalstars und Ex-Deger-
lochers Hannes Staffler geht am 
Samstag, 9. Dezember, um 19.30 
Uhr nach dreijähriger Coro-
na-Pause in ihre achte Runde. 
Auch in diesem Jahr werden in 
der Versöhnungskirche wieder 
Highlights aus den bekanntes-
ten Musicals und Hits der Rock- 
und Pop-Geschichte auf die Büh-
ne gebracht. Hannes Staffler wird 

von seiner vierköpfigen Band 
und hochkarätigen Gastsängern 
begleitet.
Wie in den vergangenen Jahren 
findet das Konzert akustisch und 
mit bunter Light-Show statt. Der 
Vorverkauf ist angelaufen, Inte-
ressenten sollten sich schnell 
um eine Karte kümmern, denn 
es wird mit einer ausverkauften 
Veranstaltung gerechnet. Fast die 
Hälfte des Kartenkontingents ist 
bereits verkauft.  (sh)
• Informationen: Karten für 
22,50 Euro gibt es bei Elektro 
Reihle, Epplestraße 32, und im 
Internet unter www.reservix.de.   

Hannes Staffler tritt in der Versöhnungskirche auf. Foto: Jochem Hüskes

„Ein deutscher Schicksalstag“
» Geschichtswerkstatt. Der 9. 
November ist für alle Deutschen 
und für die deutsche Geschich-
te ein besonderer Tag. Historiker 
und Politiker sprechen von einem 
Schicksalstag. Am 9. November 
1848 wurde der Demokrat und 
Vorkämpfer der Märzrevolution, 
Robert Blum, erschossen. Am 9. 
November 1918: Revolution in 
Deutschland, 9. November 1923: 
Hitlerputsch, 9. November 1938: 
Pogrom an den deutschen Juden, 
am 9. November 1989 schließ-
lich friedliche Revolution in der 
damaligen DDR und Mauerfall. 
Höhen und Tiefen der deut-
schen Geschichte sind mit dem 
9. November verknüpft. Wie soll, 
wie kann man mit einem solchen 
Tag umgehen? Was macht den 9. 
November zu einem „deutschen 
Schicksalstag“? 
Auf Einladung der Geschichts-
werkstatt Degerloch, der Natur-
freunde Degerloch, der SPD 
Degerloch und des Fördervereins 
Alte Scheuer geht der ausgewie-
sene Kenner der historisch-poli-
tisch-gesellschaftlichen Materie 
Wolfgang Niess am Mittwoch, 
25. Oktober, in der Alten Scheuer 
dieser Frage nach. Niess ist pro-

movierter Historiker und lang-
jähriger Moderator und Redak-
teur beim SWR. Er ist Degerlo-
cher und lebt seit fast 40 Jahren 
im Stadtbezirk. 
Zum Thema 9. November – wie 
zu anderen – hat Niess ein Buch 
verfasst, das bei der Veranstal-
tung aufliegt und auf Wunsch 
vom Autor signiert wird.  (pst)
• Info: „Der 9. November – ein 
deutscher Schicksalstag“, Vor-
trag und Diskussion mit Wolf-
gang Niess, Mittwoch, 25. Okto-
ber, 19 Uhr, Alte Scheuer Deger-
loch, danach Stehempfang mit 
Getränken und Imbiss 

Wolfgang Niess referiert.  

 Foto: Jörg Eckardt/CC-BY-SA-4.0
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Kübelp� anzen, die keinen 
Frost vertragen, müssen 
rechtzeitig ins Winterquar-
tier umziehen. Die meisten 
Kübelp� anzen überwintern 
am besten an frostfreien, tro-
ckenen, kühlen aber hellen 
Standorten. Robuste Arten 
sind auch mit Garagenplätzen 
bei spärlichem Lichteinfall 
zufrieden. Wichtig: Regelmä-
ßig, dem Standort angepasst, 
gießen und auf Schädlinge 

kontrollieren. Viele Gärtne-
reien bieten einen professio-
nellen Überwinterungsservice 
an. Auch Kübelp� anzen, die 
draußen überwintern können, 
brauchen einen Schutz. Die 
Töpfe lassen sich sehr gut mit 
Kokosmatten umwickeln. Der 
Fachhandel bietet hierzu Ma-
terialien, ebenso lu� durchläs-
siges Vlies, mit dem Trocken-
schäden vermieden werden 
können. (GMH/BVE/red)

Garten-Tipp: Kübelpfl anzen rechtzeitig vor 
Frost schützen

Foto: urosmm/iStock/Thinkstock 

Kälte, Hitze, Wind und Regen 
verhindern häu� g die Balkon-
nutzung. Uneingeschränkt 
nutzbar wird der Freiraum mit 
einer hochwertigen Vergla-
sung samt Überdachung. Bal-
konverglasungssysteme kön-
nen auch nachträglich an jeden 
Grundriss angepasst werden 
– als thermische  Pu� erzone 
halten sie die Wohnräume 
im Sommer kühl und im 
Winter warm. Ihre Schall-
dämmung von 17 dB verleiht 
Balkonen in der Nähe von 
Straßen, Schienen, Flugrou-

ten oder  Industriegebieten 
mehr Wohnqualität.  Moderne 
 Balkonverglasungssysteme 
ö� nen sich bequem nach 
innen, die Glas� ächen sind 
leicht zugänglich und einfach 
zu reinigen. 
Eine Innenverriegelung ver-
hindert unbefugtes Ein-
dringen und sorgt dafür, 
dass  Kinder unbeaufsichtigt 
 spielen und ältere oder ge-
brechliche Menschen mal 
eben einen Schritt ins Freie 
machen  können. (HLC/ SUN-
PARADISE/red)

Wetterfester Wohnbalkon

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/garten/

Zaunbau Fritz Koch GmbH
Birkheckenstraße 20
70599 Stuttgart-Birkach
Telefon (07 11) 45 48 75
info@zaunbau-koch.de
www.zaunbau-koch.de

Zaun- und Toranlagen
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Stromleitungen für den Allianz-Park
Im Synergiepark Vaihin-
gen/Möhringen ist der Alli-
anz-Park am Rand des größ-
ten Gewerbegebiets der Stadt 
nach Stuttgart 21 die zweit-
größte Baustelle der Landes-
hauptstadt.

Im Zuge des Projekts zum 
Anschluss des Allianz-Parks 
Stuttgart an das Stromnetz 
erneuert die Stuttgart Netze die 
bestehenden Stromleitungen. Die 
Bauarbeiten sind Anfang Sep-
tember gestartet und dauern bis 
Ende Januar kommenden Jahres.
Um den Gebäudekomplex mit 
Strom zu versorgen, werden ein 
neuer Kupferring und ein Sig-
nalkabel vom Umspannwerk 
Vaihingen benötigt. Die neuen 
Kupferleitungen verlaufen vom 

Umspannwerk Vaihingen über 
die Industriestraße in die Rupp-
mannstraße, dann werden sie 
von der Kreuzung Ruppmann-/
Heßbrühlstraße bis zur Heß-
brühlstraße 34 und entlang des 
Schwarzbachs bis in die Heß-
brühlstraße 10 geführt, wo der 

Allianz-Park an das Stromnetz 
angeschlossen wird. 
Um eine weiterhin hohe Ver-
sorgungssicherheit garantieren 
zu können und das Stromnetz 
fit für künftige Herausforderun-
gen zu machen, werden die in 
der geplanten Versorgungstrasse 

liegenden Bestandskabel durch 
neue Leitungen ersetzt. Zusätz-
lich verlegt die Stuttgart Netze 
Leerrohre als Ausbaureserve für 
künftige Niederspannungs- und 
Mittelspannungs-Trassen. 
Verkehrsauswirkungen lassen 
sich nicht vermeiden. Abschnitts-
weise erfolgen halbseitige Stra-
ßensperrungen in der Heßbrühl-
straße. Dementsprechend entfal-
len die Parkplätze, und in dem 
betroffenen Bereich gilt Halte-
verbot. Zudem wird der Gehweg 
während der Bauarbeiten teil-
weise gesperrt. Umleitungen für 
Fußgänger und Verkehrsteilneh-
mer werden ausgeschildert. 
Die Baustelle hat eine Länge von 
1,1 Kilometern; die Gesamtkos-
ten für das Projekt betragen mehr 
als eine Million Euro. (pb)

Der Allianz-Park wächst. Das höchste Gebäude ist 67 Meter hoch. Foto: Bail

Das Kunstwerk hat schon bessere Tage gesehen. Foto: Kuhn

Ein Denkmal wird vernachlässigt 
» Europaplatz. Am Rand des 
Europaplatzes gegenüber der St.-
Ulrich-Kirche und in Sichtweite 
des Zugangs zur Stadtbahnhal-
testelle steht ein Kunstwerk: das 
dreiteilige Donndorfrelief. Vor 
50 Jahren wurde die Bildhau-
erarbeit auf Initiative des Ver-
schönerungsvereins Stuttgart in 
Absprache mit dem Bürgerver-
ein Fasanenhof und dem Stadt-
planungsamt aufgestellt. Das 
Kunstwerk besteht aus einem 
großen Doppelrelief und zwei 
kleinen Kapitellen und zeigt 
Reliefs von Orpheus und Pega-
sus sowie von Herakles mit einer 
Sphinx-Figur. Diese Darstellun-
gen sind zugleich als Allegorien 
auf die Dichtkunst und die Wis-
senschaft zu verstehen.
Der Künstler Adolf von Donn-
dorf, der das Werk geschaffen 
hat, war ab 1876 Professor für 
Bildhauerei an der Kunstakade-
mie Stuttgart und ist Ehrenbür-
ger der Stadt. 
Ursprünglich schmückte das 
Relief die Fassade der 1886 eröff-
neten Württembergischen Lan-
desbibliothek. Im September 
1944 wurde das Gebäude bei 
einem Bombenangriff schwer 

beschädigt. Erst 1970 wurde die 
Ruine abgerissen. Der Verschö-
nerungsverein übernahm das 
Kunstwerk, schlug den Stand-
ort am Europaplatz vor, ließ 
es in Absprache mit dem Bür-
gerverein dort 1973 installie-
ren und übernahm die Kosten 
in Höhe von 14.500 Mark. Das 
Kunstwerk sollte den Stadtteil 
mit dem historischen Stuttgart 
verknüpfen.
Wer das Kunstwerk anschau-
en will, muss genau hinschau-
en. Äste der umgebenden Bäu-
me verdecken das in der Liste 
der Kunstdenkmale aufgenom-
mene Werk. Zudem ist es ver-

schmutzt. Beim Sommerrund-
gang mit Oberbürgermeister 
Frank Nopper machte ein Bür-
ger darauf aufmerksam. Nopper 
sagte zu, sich um das Kunstwerk 
zu kümmern. 
„Die Reliefs sind laut Liste der 
Kulturdenkmale in Möhrin-
gen nach Paragraf 2 DSchG 
zwar geschützt. Sie sind jedoch 
nicht in den Verzeichnissen der 
Kunstwerke im Zuständigkeits-
bereich des Kulturamts ver-
zeichnet. Das bedeutet, dass sie 
nicht aus dem Budget der Stadt 
gepflegt werden“, erklärte das 
Presseamt der Stadt Stuttgart 
kürzlich.  mk/red

KI bei Prüfungen
» Hohenheim. Haus-, Bache-
lor- oder Masterarbeiten: Seit 
dem Wintersemester 2023/24 
können Studierende der Uni-
versität Hohenheim in Stuttgart 
Software-Tools mit künstlicher 
Intelligenz (KI) wie Chat GPT 
auch für Prüfungsaufgaben ver-
wenden. Dabei sollen Studieren-
de KI als Werkzeug begreifen. 
Die Nutzung ist freiwillig, Stu-
dierende müssen sie kenntlich 
machen und rechtliche Rege-
lungen wie das Urheberrecht 
beachten.
Digitalisierung und KI sind 
Schwerpunkte der Uni Hohen-
heim. Das gilt für alle Diszipli-
nen von den Wirtschaftswissen-
schaften bis zu Ernährung. (pb)
• Info: www.uni-hohenheim.
de/einsatz-von-generativer-ki-
in-pruefungen 

KI an Uni erlaubt Foto: Getty Images
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Möhringer „Bodenschätze“ 
Steinbrüche und Abbaugruben 
prägten früher die Landschaft 
um den Ort. Auf historischen 
Karten des Möhringer Gebiets 
fallen immer wieder Hinweise 
auf Tagebau ins Auge.

Tatsächlich treten auf der Orts-
markung und um sie herum ver-
schiedene Gesteinsschichten auf, 
die zu vielerlei Zwecken genutzt 
wurde. 
Der Ort Möhringen liegt auf 
der Filderebene, deren geologi-
scher Untergrund vom Unter-
jura aufgebaut wird. Prägend für 
die flachwellige Landschaft sind 
vor allem dessen harte blaugraue 
Kalksteinbänke, die in einem 
Meer vor 208 Millionen bis 140 
Millionen Jahren vor heute ent-
standen. Diese wurden viel-
fach zu Bauzwecken abgebaut 
– so auch in zwei Steinbrüchen 
in Sonnenberg und in Möhrin-
gen im Gewann Bürst auf dem 
Gelände des heutigen Pressehau-
ses Stuttgart Druck GmbH. Den 
Bruch dort betrieben zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts die Familien 
Auch und Staiger und zuletzt, bis 
in die frühen 1960er-Jahre, Fritz 
Offenhäußer.
Bedeckt werden die Unterjura-
Schichten von Lösslehm, dem 
sogenannten „Filderlehm“ – ein 
besonderes Material  Bei Löss 
handelt es sich um feinen kalk-

haltigen Gesteinsstaub, der wäh-
rend der Kaltzeiten – zuletzt vor 
etwa 25.000 bis 15.000 Jahren 
– dort abgesetzt wurde. In den 
Warmzeiten verwitterte er zu 
Lösslehm. Dieser wurde bereits 
in der Jungsteinzeit zur Kera-
mikherstellung sowie als Ver-
putz für die Flechtwände der 
Häuser genutzt und an vielen 
Stellen kleinflächig abgegraben. 
Noch größere Bedeutung bekam 
er ab der Römerzeit auch für die 
Ziegelbrennerei. Spätestens ab 
Mitte des 15. Jahrhunderts lässt 
sich oberhalb des Sindelbachs 
am Rohrer Weg eine Ziegelhüt-
te nachweisen. 

Dünger und Stubensand
Von der zweiten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts bis in die 1930er-
Jahre gab es in Möhringen dann 
sogar zwei große Ziegeleien – 
zum einen die 1868 gegründete 
im Bereich des heutigen Schul-
zentrums an der Rembrandt-
straße, zum anderen die 1893 
von Berthold Probst erworbene, 
aus deren Abbaugrube der heuti-
ge Probstsee entstand.
Weitere nutzbare Gesteine rund 
um Möhringen finden sich, wenn 
man die Filderebene verlässt und 
in Sonnenberg die Hänge in den 
Stuttgarter Talkessel hinabsteigt. 
Dort beginnt das sogenann-
te Keuperbergland, in dem eine 

wechselvolle Folge von Sedi-
mentgesteinen an die Erdober-
fläche tritt. Sie besteht vor allem 
aus Sand- und Tonsteinen sowie 
Mergeln, die zwischen 232 Milli-
onen und 208 Millionen Jahren 
zuvor in wüstenartigem Klima 
durch Wind und Wasser in einer 
riesigen Beckenlandschaft abge-
lagert wurden.
Unterhalb des Unterjuras den 
obersten steilen Hangabschnitt 
bildet der Knollenmergel, der für 
seine Quellen und Rutschungen 
bekannt ist. Verwendung fanden 
die sehr nährstoffreichen Mergel 
zur Düngung der Weinreben, 
weshalb sie auch an den Hängen 

Sonnenbergs in Gruben abgebaut 
wurden. Gänzlich andere Eigen-
schaften weist hingegen der Stu-
bensandstein auf, den man unter 
anderem in einem Steinbruch 
im Bereich des heutigen Sport-
platzes des VfL Kaltental an der 
Christian-Belser-Straße gewann. 
Genutzt wurde er zum einen 
als Werkstein, zum anderen als 
Scheuersand. 
Bis vor etwa 100 Jahren war es 
üblich, samstags feinen Sand auf 
die Dielen und Böden zu streuen, 
um ihn dann pünktlich vor dem 
Sonntag samt dem Dreck wieder 
fein säuberlich aus dem Haus zu 
kehren.  (Sonja Mailänder)

Probst nahm Lösslehm aus der Grube des heutigen Probstsees.  Foto: Unglaub 

Schwäbische Petticoats 

» Bürgerhaus Möhringen. Die 
DooWop Mädla sind am  Don-
nerstag, 19. Oktober, 20 Uhr 
(Einlass: ab 19 Uhr), zu Gast im 
Bürgerhaus Möhringen, Filder-
bahnplatz 32. Anette Heiter und 
ihre Mädla machen sich unge-
niert über die Welthits der 50er 
und 60er-Jahre her – und das 
natürlich auf Schwäbisch. 
• Info: Karten: bei Volks-
bank Stuttgart, Filiale Möhrin-
gen, Filderbahnstr. 26, 14 Euro 
oder kultur@buergerverein-
moehringen.de. Restkarten an 
der Abendkasse (16 Euro).  (ba)

Baumfällungen im Stadtbezirk haben begonnen
» Stadtbezirk. In den kommen-
den Monaten stehen Fällarbei-
ten an. In der Fällperiode seit 
1. Oktober bis zum 28. Febru-
ar im nächsten Jahr  müssen im 
Stadtbezirk Degerloch 30 Bäu-
me mit Stammdurchmesser von 
mehr als 80 Zentimetern gefällt 
werden. 
Der Grund für die Baumfällun-
gen ist die nicht mehr gegebene 
Verkehrssicherheit. .Bei 14 Bäu-
men handelt es sich um Straßen-
bäume.  16 Bäume wiederum 
befinden sich auf dem Gelände 
von Kindergärten, Grünanlagen 
oder auf Spielplätzen. 

In den Stadtbezirken Plienin-
gen und Birkach müssen  46 
Bäume mit Stammdurchmesser 
von mehr als 80 Zentimetern 
gefällt werden. Bei 28 Bäumen 
handelt es sich um Straßenbäu-
me, 18 Bäume befinden sich auf 
dem Gelände von Kindergärten, 
Grünanlagen oder auf Spielplät-
zen. 

Im Stadtbezirk Sillenbuch müs-
sen 28 Bäume mit Stammdurch-
messer von mehr als 80 Zenti-
metern gefällt werden. Bei neun 
Bäumen handelt es sich um Stra-
ßenbäume, 19 Bäume befin-

den sich auf dem Gelände von 
Kindergärten, Grünanlagen 
oder auf Spielplätzen. Alle Bäu-
me wurden bei der jährlichen 
Baumkontrolle aus unterschied-
lichen Gründen als absterbend, 
bereits abgestorben oder als 
nicht mehr standsicher dekla-
riert. Sofern ausreichend Platz 
ist, werden Bäume am selben 
Standort nachgepflanzt. 
Ist aufgrund von zu dichter 
Vegetation kein Platz für eine 
weitere Neupflanzung vor Ort, 
werden die Bäume an einem 
alternativen Standort gepflanzt.
 (red/ik)
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Wir suchen in Voll- oder Teilzeit:
Medizinische Fachangestellte (m/w/d)

Interessant? Alle Infos unter:
www.urologe-drmueller.de/MFA

UROLOGIE DEGERLOCH
DR. MED.THOMAS MÜLLER

Epplestraße 14 ▪ 70597 Stuttgart-Degerloch
Tel. 0711-7651279 ▪ mail@zahn-degerloch.de

www.zahn-degerloch.de

moderne Praxis
 digitales Röntgen
 keine langenWartezeiten

Ihre Fachzahnärztin
für Oralchirurgie
in Degerloch

Foto: Elenathewise/iStock/Thinkstock

Wer nach einer längeren Pau-
se wieder Sport treiben möch-
te, riskiert Verletzungen. Der 
Körper ermüdet schneller, was 
zu ungenauen Bewegungen 
führt. Auch die muskuläre 
Leistungsfähigkeit muss erst 
wieder aufgebaut werden. Ide-
al ist daher eine Kombination 
aus Ausdauer- und Krafttrai-
ning im Zeitraum von vier bis 
sechs Wochen. „Wer beides im 
Fitnessstudio trainiert, beugt 
einer schnellen Ermüdung vor 
und meistert auch kritische Si-
tuationen“, sagt Ingo Froboese, 
Professor für Prävention und 
Rehabilitation im Sport an der 
Deutschen Sporthochschule 
Köln.

Dehnen und Lockern vor 
dem Sport
Genauso wichtig ist das Auf-

wärmen direkt vor dem Sport. 
Professor Froboese empfiehlt 
Dehn- und Lockerungsübun-
gen, um das Herz-Kreislauf-
System und die Durchblu-
tung anzuregen. Danach folgt 
die sportspezifische Auf-
wärmphase: etwa langsam 
loslaufen, in einem niedrigen 
Gang losradeln oder erst mal 
ein paar lockere Schläge vor 
dem ersten Match. Wichtig: 
Menschen mit gesundheit-
lichen Risikofaktoren wie 
Bluthochdruck oder Diabetes 
sollten sich zunächst beim 
Arzt durchchecken lassen. 
Gesunden Sportlern ab 35 
Jahren rät Froboese alle drei 
Jahre einen Check-up beim 
Hausarzt durchführen zu 
lassen. (ots/Wort & Bild Ver-
lagsgruppe – Gesundheits-
meldungen/red)

Sportpause: So nehmen Sie das 
Training wieder auf

Feinschliff für die Sommer-
figur: Gerade in der warmen 
Jahreszeit möchten viele Men-
schen überflüssige Pfunde los-
werden, ihre Silhouette straffen 
und sich dabei fit und ener-
gievoll fühlen. Dies lässt sich 
laut Stoffwechselexperten auf 
natürliche Weise durch einen 
ausgeglichenen Säure-Basen-
Haushalt erreichen – mittels 
einer gezielten Basenkur.. Dazu 
muss man wissen: Ursache für 
das Feststecken in der Säure-
falle ist meist eine ungesunde 
Ernährung mit zu viel Fleisch, 
Fast Food und Süßigkeiten. 
Auch Bewegungsmangel spielt 
eine Rolle. 

Erfolgreich entsäuern 
Basis der Kur ist Entsäuerung in 
drei Schritten: Der erste Schritt 
ist dabei die Schlackenlösung, 
also die gezielte Spaltung der 
im Fett- und Bindegewebe ab-

gelagerten Schadstoffen durch 
das Trinken von reichlich 
Kräutertee und stillem Wasser. 
Im zweiten Schritt erfolgt die 
Neutralisierung der gelösten 
Säuren und Gifte beispielsweise 
durch ein basenbildendes ener-
giereiches Pflanzengranulat. 
Als Drittes können die Schla-
cken durch gezielte Körperpfle-
ge wie das Baden mit basischem 
Mineralsalz über die Haut aus-
geschieden werden. 

Ganzkörperbürsten, basische 
Dampfbäder sowie Leber- und 
Nierenwickel unterstützen die-
sen Prozess zusätzlich. Zur wei-
teren Kräftigung und Straffung 
der Figur wird das Programm 
mit gezielter Ernährung und 
Bewegung kombiniert – geeig-
net sind Ausdauersportarten, 
Gymnastik, Schwimmen und 
moderater Kraftsport. (djd/
red) 

Basisch zur Bestform

Informationen zum Basenfasten finden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-95/
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Große Falterstraße 3, 70597 S-Degerloch
0711-765 19 88, zahnarzt-in-degerloch.de

Dr. med. dent. Andreas Hutter, M.Sc.

Mein Team und ich 
sind für Sie da
Ihre Zahnarztpraxis
mit Zahntechniklabor
am Marktplatz in Degerloch 

DAS
LEBEN
IST ...
HÖRENSWERT!

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Stuttgart-Degerloch
Felix-Dahn-Straße 38
70597 Stuttgart-Degerloch
Fon 07 11 - 90 72 30 50

Kostenfreier Online-Hörtest:
www.iffland-hoeren.de

Foto: viperagp/iStock/thinkstock

Foto: globalmoments/iStock/Getty Images Plus

Verschont von lästigen Stech-
mücken durch den Sommer 
kommen? Das ist nahezu un-
möglich. Doch wie die Stiche 
schnell wieder weggehen, das 
lässt sich beeinflussen. Damit 
der Stich nicht so stark an-
schwillt, empfiehlt Apotheker 
Ingo Müller das Kühlen. „Wi-
ckeln Sie ein Kühlpad in ein 
Geschirrhandtuch und drü-
cken Sie es auf die betroffene 
Stelle. Alternativ können Sie 
einen feuchten Wickel um die 
Wunde legen.“ Auch Hausmit-
tel helfen: Eine aufgeschnit-
tene Zwiebel auf den Stich 
drücken, das lindert den Juck-
reiz. In der Apotheke erhalten 
Betroffene geeignete Antihist-
aminika und Kortisoncremes 
- diese sollten aber nur kurz-
fristig angewendet und dünn 
aufgetragen werden.

Bei Atemnot oder Schwindel 
den Notarzt rufen
Um Stichen vorzubeugen, 

sollte man lange, lockere Klei-
dung tragen und sich mit In-
sektenspray einsprühen, wenn 
man abends im Freien unter-
wegs ist. Wichtig: Nicht di-
rekt ins Gesicht sprühen, das 
brennt in den Augen und reizt 
die Schleimhäute. „Zu Hause 
können Sie Lavendel- oder 
Minz-Duftkerzen ins Zimmer 
stellen - sie schrecken die Mü-
cken ab“, erklärt Apotheker 
Müller. „Insektennetze an den 
Fenstern sorgen für eine ruhi-
ge Nacht ohne die surrenden 
Quälgeister.“ Unbedingt zum 
Arzt sollte man gehen, wenn 
ein Stich heftig anschwillt, 
sich ein Ausschlag bildet oder 
die Wunde wandert. Letzte-
res kann auf eine Blutvergif-
tung hinweisen. „Rufen Sie 
bei Schwindel, Atemnot und 
Schweißausbrüchen nach ei-
nem Stich bitte sofort den 
Notarzt“, rät Ingo Müller. (ots/
Wort & Bild Verlagsgruppe – 
Gesundheitsmeldungen/red)

Was tun nach einem Mückenstich 

Mehr Tipps aus der Hausapotheke finden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-478/
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Sicherheit im Straßenverkehr
Der Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft Stuttgart (AWS) berei-
tet seine Fahrerinnen und 
Fahrer auf den Winterdienst 
vor. Gut 100 Lenkerinnen und 
Lenker von Kehrmaschinen, 
Streu- und Räumfahrzeugen 
trainierten für den Ernstfall.

„Die Sicherheit für unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
im Winterdienst steht an ers-
ter Stelle“, sagt Markus Töpfer, 
Geschäftsführer des AWS. „So 
erhöhen wir die Sicherheit und 
den Service für die Bürgerin-
nen und Bürger in Stuttgart.“ 
Das Training hilft den Teams, 
sich wieder auf die Herausfor-
derungen des Fahrens unter 
schlechten Witterungsbedin-
gungen und schlechten Sichtver-
hältnissen vorzubereiten. Dazu 
kommt ein Mehr an Technik für 
das Streuen und Räumen, das 
die Fahrerinnen und Fahrer in 
ihren Einsätzen sicher beherr-
schen müssen.
Der AWS hat eine eigene Fahr-
schule. Er bildet Berufskraftfah-
rerinnen und -fahrer aus und 
hat das Trainingsmodul für die 
Sicherheit selbst konzipiert. 
Konkret geht es darum, Risi-
ken im Winterdienst zu kennen 
und zu erkennen. Die Fahrerin-
nen und Fahrer des AWS trai-
nieren die Fähigkeit, Risiken 
zu antizipieren, zu bewerten 
und sich daran anzupassen, die 

erforderliche Sicherheitsausstat-
tung – Streuanlage und Schnee-
pflug – anzuwenden und eben-
so zu erkennen, wann ein Ein-
satz nicht durchführbar ist und 
verschoben werden muss. Risi-
kofaktoren sind beispielswei-
se unterschiedliche und sich 
ändernde Straßen-, Verkehrs- 
und Witterungsbedingungen. 
Besondere Herausforderungen 
liegen in der Stuttgarter Topo-
grafie mit zudem engen und oft-
mals stark zugeparkten Straßen 
und Kurvenbereichen.

Für die Sicherheit im Einsatz ist 
es auch wichtig, dass die Fah-
rer einschätzen können, welche 
Kräfte auf ein Fahrzeug einwir-
ken. Sie müssen wissen, wie sie 
es stabil halten können und wie 
sie gegebenenfalls angemessen 
gegensteuern.
Seit Anfang Oktober werden 
die Fahrerinnen und Fahrer 
des AWS‐Winterdienstes ganz 
konkret auf Stuttgarts Straßen 
auf den Winterdienst vorberei-
tet und mit ihren teils überbrei-
ten Fahrzeugen unterwegs sein. 

So kennen sie vorab sehr gut die 
Routen zum Streuen und Räu-
men mit den topografischen 
Eigenheiten der Stadt. 
Im witterungsbedingten Ernst-
fall sind sie in der Lage, auch bei 
Dunkelheit, dichtem Schneefall, 
Eis oder Nebel sofort und sicher 
für die Bürger die Straßen zu 
räumen. 
Der AWS führt den Winter-
dienst der Stadt Stuttgart von 
November bis März durch und 
räumt bei Bedarf rund um die 
Uhr.   (red/ik)

Für den Ernstfall gerüstet: Der AWS führt ein Fahrertraining für den Winterdienst durch. Foto: AWS

Termine können für Notfälle online gebucht werden
» Ausländerbehörde. Termine 
für Notfälle im Ausländerrecht 
werden seit Wochenbeginn 
online vergeben. Dieses Ver-
fahren ersetzt die Ausgabe von 
Wartemarken vor der Auslän-
derbehörde. Damit unternimmt 
die Stadt einen weiteren Schritt, 
um die Warteschlangen vor dem 
Gebäude abzubauen. Die Opti-
on der Notfalltermine richtet 
sich an Personen, deren Auf-
enthaltstitel abgelaufen ist oder 
innerhalb der nächsten sieben 
Tage ablaufen wird. 

Darunter fallen die Aufenthalts-
erlaubnis, das Visum und die 
Fiktionsbescheinigung. Um in 
die Terminvergabe aufgenom-
men zu werden, können sich 
Betroffene ab Montag unter 
www.stuttgart.de/aufenthalt in 
eine Datenbank eintragen. Die 
Registrierung erfolgt feinzeln. 
Anschließend sind die entspre-
chenden Dokumente hochzula-
den. Die Notfalltermine werden 
entsprechend der Reihenfolge 
des Ablaufdatums vergeben, 
sprich: Früheste Ablaufdaten 

werden zuerst berücksichtigt. 
Die Termine werden per E‐Mail 
kommuniziert. Betroffene müs-
sen an den Werktagen ihre E‐
Mails or Öffnung der Behörde 
checken: am Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag gegen 
7.45 Uhr, am Donnerstag gegen 
10.15 Uhr.  Wer einen Termin 
hat, begibt sich dann direkt zur 
Behörde. Vor Ort werden die 
Daten geprüft. Nur wer korrekte 
Angaben gemacht hat, kann be-
rücksichtigt werden. Termine, 
die nicht wahrgenommen wer-

den, gelten als abgesagt. In die-
sem Fall ist eine erneute Regist-
rierung erforderlich. Die 
Leiterin des Amts für öffentliche 
Ordnung, Susanne Scherz, sagt: 
„Die Situation ist für Kundschaft 
und Mitarbeitende eine große 
Belastung. Die Online-Termin-
vergabe für Notfälle ist ein wich-
tiger Schritt für bessere Kunden-
steuerung. Sie reduziert die 
Wartezeit vor Ort. Gleichzeitig 
arbeiten wir daran, das Kunden-
management und die Informati-
onen zu verbessern.“ red/ba
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Aus Liebe zur Heimat.

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«

Ein Produkt von

Jetzt in der Heimat
shoppen

Rund um die Uhr bei
lokalen Unternehmen

bestellen

Online-Bestellungen
vor Ort abholen oder

liefern lassen

Gutscheine lokaler
Unternehmen online

kaufen

Deine lokalen
Lieblings-
geschäfte
online.

www.kaufinbw.de



22  

Foto: BVEO/Ariane Bille

Von süß bis herzhaft überzeugen Kür-
bisse in den verschiedensten Rezep-
ten. Doch welche Sorte eignet sich für
welches Gericht? Kürbissorten im
Überblick finden Sie auf

www.lokalmatador.de/webcode/thema-2669/
Foto: BVEO/Ariane Bille

Schlemmen nach Herbsteslust mit Knoblauch und Kürbis
Knoblauch und Kürbis sind Herbstliebe pur! In der kühlen Jahreszeit werden sie hierzulande besonders gern geges-
sen. Die Topstars der Saison haben es in sich und sind die perfekte Zutat für eine„Pasta con Herbst-Aroma“!

Runde Form, runder Ge-
schmack: Die zwei Küchenklas-
siker sind auf der ganzen Welt
beliebt und bereichern zahl-
reiche Landesküchen mit ihren
köstlichen Aromen. Was wären
beispielsweise Speisen aus dem
Mittelmeerraum, Indien oder
Arabien, ohne einen Hauch von
Knoblauch? Unvorstellbar!

Kürbis
Kürbisse sind nicht nur hübsch
anzusehen: Das leckere Frucht-
gemüse ist auch gesund und
steckt voller wichtiger Vitami-
ne und Nährstoffe, die einen
wohlbehalten durch Herbst
und Winter bringen. Dazu sind
Kürbisse kalorienarm. Sie liefern
Beta-Karotin, Kalzium, Eisen,
Magnesium und sättigende Bal-
laststoffe. Das überaus leckere
Fruchtgemüse gibt es in vielen
Farben, Formen, Größen und

Geschmacksrichtungen. Der
Hokkaido ist der mit Abstand
beliebteste Kürbis in Deutsch-
land.

Knoblauch
Knoblauch punktet vor allem
mit seinem Hauptwirkstoff,
dem Allicin. Diesem wird allerlei
Gutes zugeschrieben. So zum
Beispiel, dass es die Bildung von
Antioxidantien im Blut fördern,
den Cholesterinspiegel senken
und Arterienverkalkung vor-
beugen kann. Daneben enthält
Knoblauch aber auch etliche Vi-
tamine, Mineralstoffe, Folsäure
und Flavonoide. Unter Kennern
ist er wegen seines frischen, aro-
matischen Geschmacks beliebt
und weltweit aus kaum einer
Küche mehr wegzudenken.
Und doch spaltet er die Gemü-
ter! Die einen lieben ihn, die an-
deren hassen ihn...

Herbstgenuss – vegan!
In dieser italienischen Knob-
lauch-Kürbis-Pasta inszenie-
ren sich die zwei saisonalen
Topstars in einem besonders
schmackhaften Duett – denn
durch die Zugabe von Knob-
lauch entsteht eine angenehme
Schärfe, die den nussigen Ge-
schmack des Kürbisses perfekt
unterstützt. Einfach delicioso!

Zutaten für 2 Personen
■ 2 Knoblauchzehen
■ 450 g Hokkaido-Kürbis
■ 2 EL Olivenöl
■ 200 ml Cashewnuss-Milch
■ 700 ml Wasser
■ 1 TL frisch gemahlener Pfef-
fer
■ 100 g Ajvar (aus dem Super-
markt oder selbstgemacht)
■ 2 TL Salz
■ 1 TL Pfeffer
■ 300 g Pasta (z.B. Torchiette)

■ 2 Stängel Petersilie
■ 4 TL Oliven in Scheiben

Zubereitung
Knoblauch schälen und fein ha-
cken. Kürbis entkernen, Strunk
und Stiel entfernen und grob
würfeln. Öl in einem Topf er-
hitzen und Knoblauch mit Kür-
bis darin 5 Minuten anbraten.
Dann mit Wasser und Cashew-
nuss-Milch ablöschen und 10
Minuten köcheln. Anschließend
pürieren, Ajvar hinzufügen und
mit Salz und Pfeffer abschme-
cken. Pasta hinzufügen und
etwa 10 Minuten garen, bis sie
al dente ist.
Petersilie waschen, trocken
schütteln und fein hacken.
Kürbis-Pasta auf Teller geben,
mit Olivenscheiben, Petersilie
und frisch gemahlenem Pfef-
fer bestreuen und genießen.
(BVEO/red)

2023-31_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

www.lokalmatador.de/genuss/

Schlemmen nach Herbsteslust mit Knoblauch und K

GENUSS &
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L I AN E BOT T
Hautpflege

an der Grenze zur Medizin

INSTITUT FÜR
GANZHEITSKOSMETIK

KARL-PFAFF-STR. 26
70597 DEGERLOCH

TEL. 0711 - 76 63 36
INFO@LIANE-BOTT.DE

WIR EMPFEHLEN
IHNEN IHRE
INDIVIDUELLE
BEHANDLUNG

„Der kleine Unterschied“ 
zwischen den Geschlechtern 
zeigt sich auch an der Haut: 
Bei Männern ist sie nicht nur 
ca. 16 % dicker, sondern auch 
deutlich fettiger und großpo-
riger. Sie bekommen deshalb 
o�  später Falten, dafür aber 
tiefere, und ihre Haut neigt 
eher zu Unreinheiten. Frau-
enhaut ist dagegen feiner, 
dünner und trockener, aber 
weniger anfällig für Entzün-
dungen. Außerdem weist sie 
eine bessere Wundheilung auf. 
Angesichts dieser Unterschie-
de ist es kein Wunder, dass 
die Körperober� äche je nach 
Geschlecht eine andere P� ege 
benötigt. Während bei Män-
nern eher eine gründliche, 
schonende Reinigung, leich-
te Feuchtigkeitsp� ege und 
Schutz vor Rasierstress im 
Vordergrund steht, brauchen 
Frauen häu� g reichhaltigere 
Cremes und Lotions, die ö� er 
aufgetragen werden müssen. 
Das gilt ganz besonders ab den 
Wechseljahren, wenn die Haut 
durch den nachlassenden Ös-

trogenspiegel noch mehr an 
Feuchtigkeit und Spannkra�  
verliert. Betro� en sind dann 
neben der Körperhülle meist 
auch die Schleimhäute. Ge-
genwirken lässt sich mit sanf-
ter Reinigung und P� ege aus 
natürlichen Inhaltssto� en wie 
Sanddorn- und Rosmarinex-
trakt, Jojobaöl und Hyaluron-
säure 

Frauen tun manchmal zu viel
Auch wenn die weibliche Haut 
generell eine sorgfältige P� ege 
benötigt: Man kann des Guten 
zu viel tun. Gerade bei der Rei-
nigung nehmen es viele Frau-
en sehr genau und waschen 
sich zu häu� g mit Seife. Das 
kann zu Reizungen und Aus-
trocknung führen. Weniger ist 
aber auch beim Eincremen o�  
mehr: Das Überp� egen mit zu 
viel Fett lässt die Haut nicht 
atmen und kann Unreinhei-
ten verursachen. Hier sollten 
Frauen immer auf den eigenen 
Hauttyp achten und angepass-
te Formulierungen wählen. 
(djd/red)

Hautpfl ege im Geschlechtervergleich

Foto: diego_cervo/iStock/Getty Images Plus 

Foto: dorian2013/iStock/GettyImagesPlus

Outdoor Looks leicht gemacht
Funktional, stylisch und be-
quem: Outdoor-Bekleidung 
ist beim Wandern oder Berg-
steigen super praktisch, kann 
aber auch im Alltag toll aus-
sehen. „Athleisure“ heißt der 
Trend, bei dem Sportmode 
in den Alltag integriert wird. 
Umgekehrt gilt aber natürlich 
auch, dass Wander-Out� ts 
heute nicht mehr nur funk-
tional sein müssen, sondern 
auch stilvoll umgesetzt wer-
den können.

Sportliches für den Alltag
Outdoor-Sportarten werden 
immer beliebter. Doch nicht 
jeder fühlt sich in funktio-
naler Sportkleidung wohl. 
Wer zu einer kleinen Wan-
derung au� richt und es ele-
gant, aber trotzdem sportlich 
mag, grei�  als Frau zu einer 
enganliegenden Sportleg-

gings und kombiniert dazu 
ein schlichtes Oberteil. Wenn 
keine Wanderungen im alpi-
nen Gelände mit ausgesetz-
ten Passagen geplant sind, 
können die Wanderschu-
he einfach gegen sportliche 
Sneaker eingetauscht werden. 
Eine So� shelljacke bewährt 
sich als praktischer Begleiter. 
Outdoor-Fans haben meistens 
bereits ein paar sportliche Tei-
le zuhause und können diese 
auch lässig zu einem Alltags-
Look kombinieren. Wer den 
Trend ausprobieren will, ohne 
viel Geld für teure Sportklei-
dung auszugeben, � ndet mitt-
lerweile viele alltagstaugliche 
Kleidungsstücke, die durch 
sportliche Schnitte oder funk-
tionale Materialien perfekt für 
den Look geeignet sind. Mu-
tige kombinieren eine elegan-
te Bluse und High Heels zur 
Sporthose. (fashionpress/red)

Outdoor Looks leicht gemacht

Foto:  warrengoldswain/iStock/Thinkstock 

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/style-beauty/
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Auto

Veranstaltungen Stellenangebote

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

27. Oktober 28. Oktober 29. Oktober
17 bis 20 Uhr 10 bis 18 Uhr 11 bis 18 Uhr

18.
2023

Das Katholische Stadtdekanat Stuttgart umfasst mit seinen 12
Gesamtkirchengemeinden das Gebiet der Landeshauptstadt Stuttgart. 17
Gemeinden für Katholiken anderer Muttersprache spiegeln den
internationalen Charakter Stuttgarts wider. Innerhalb des
Verwaltungszentrums kümmert sich der Geschäftsbereich
Kindertagesstätten um die Organisation, konzeptionelle Weiterent-
wicklung und Verwaltung der derzeit 60 katholischen Kindertagestätten
in Stuttgart. Für die Zeit der Elternzeit suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt, zunächst befristet für zwei Jahre, eine/n

Referent:in (w/m/d) Personalentwicklung
für den Geschäftsbereich Kindertagesstätten

100% Stellenumfang, Entgeltgruppe 9b

Die vollständige Stellenanzeige und weitere Stellenangebote finden Sie
unter:

https://www.kath-kirche-stuttgart.de/service/jobs

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Katholische Stadtdekanat Stuttgart•• Verwaltungszentrum
Werastr. 118 •• 70190 Stuttgart

bewerbermanagement@vzs.drs.de

Im Gegensatz zu früher ist 
Workwear heute sportlich ge-
schnitten, o� mals atmungsak-
tiv und modisch. Zeitgemäße 
Arbeitsbekleidung schützt, 
passt und sieht gut aus. Egal 
welche Herausforderungen 
der Job mit sich bringt, in 
der Kleidung sollte man sich 
rundum wohlfühlen und sich 
voll und ganz auf seine Auf-
gaben konzentrieren können, 
je nach Tätigkeit ist zudem 
Schutzausrüstung wie Knie-
schutz oder Sicherheitsschuhe 
notwendig.

Workwear sollte der jeweili-
gen Tätigkeit genau entspre-
chen. Bei Outdoor-Arbeiten 
sind wind- und wasserdichte 
sowie atmungsaktive Mate-
rialien wichtig. An heißen 
Tagen sind kurze Shorts und 
bequeme Shirts sinnvoll. Für 
Arbeiten mit schwerem Gerät 
wie Schaufelbagger oder Lkw 
ist re� ektierende Warnklei-
dung ratsam. Für Arbeiten 
in der Nähe zu Straßen oder 
auch Ein- und Ausfahrten ist 

ebenfalls eine Warnschutzbe-
kleidung empfehlenswert. Bei 
Verschmutzungsgefahr sind 
strapazierfähige dunkle Sto� e 
ideal, der drinnen arbeitende 
Maler setzt traditionell auf 
helle Kleidung. Eine Firma, 
die Wert auf sorgfältige Aus-
wahl der Arbeitskleidung legt, 
sendet Botscha� en an Mitar-
beiter und Kunden. Dies zeigt 
den Mitarbeitern, dass sie zum 
Team gehören und wichtig 
sind, während ein einheitli-
ches Erscheinungsbild Pro-
fessionalität für die Kunden 
signalisiert.

Mietkleidung
Sparen bei Workwear führt 
o�  zu höheren Kosten durch 
schnelleren Ersatzbedarf. Des-
halb erfreut sich Mietbeklei-
dung im gewerblichen Bereich 
großer Beliebtheit, da profes-
sionelle Reinigung und Auf-
bereitung die Langlebigkeit 
gewährleisten.
(djd/Paul H. Kübler Beklei-
dungswerk/red)

Die richtige Arbeitskleidung

Weitere Artikel rund um Job & Karriere auch auf
www.lokalmatador.de/jobs/

Jetzt bestellen und

50% sparen!

+ + + EXKLUSIV FÜR NUSSBAUMCLUB-MITGLIEDER + + +

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock – der original
2:1-Gastronomie- und Freizeitführer für Ihre Region!

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote!
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis.
Und so einfach geht‘s:
1. Online www.gutscheinbuch.de/

Schlemmerblock öffnen
2. Unter „Code einlösen“

„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock

auswählen
4. Nur 50% zahlen

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote! 
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant 
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

www.gutscheinbuch.de/

Anbieter: Gutscheinbuch.de Schlemmerblock
Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms
www.gutscheinbuch.de

* Unsere Printleser sind automatischMitglied im Nussbaum Club
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Freundliche, zuverlässige und vertrauens-
würdige Person für regelmäßige

Reinigungsarbeiten
in den öffentl. Räumen unseres
Wohnheimes in Plieningen gesucht;
3 Stunden pro Woche, nach Vereinbarung.
Honorar 15,00 € / Std., zuzüglich 10,00 €
Fahrgeld pro Termin.
Bitte melden Sie sich unter 0175-5990393
oder f.u.kimmer@web.de

Wir suchen ab sofort
• körperlich belastbare Auslieferfahrer im Nahverkehr
für 3,5 t (Führerschein Klasse B) und

• körperlich belastbare Auslieferfahrer im Nahverkehr
für 7,5 t (Führerschein C1)

Deutsch in Wort und Schrift sowie Fahrpraxis setzen wir voraus.
Bewerbung an Grau Speditions GmbH
Schönbergstraße 43 • 73760 Ostfildern
Tel. 0711 45976830 · rene.weder@grauspedition.de

Podologe/Medizinischer Fußpfleger
(m/w/d) gesucht

Etablierte Podologie-Praxis in Stuttgart-Möhringen sucht
Podologen/Medizinischen Fußpfleger (m/w/d) in Selbst-
ständigkeit. Modern ausgestatteter Raum verfügbar.
Kontaktdetails: podo-moeh@web.de
Praxis für Podologie Heike Achtmann
Oberdorfstr. 65 · 70567 Stuttgart · Tel. 0711 72246663 AB

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-stuttgart

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Pädagogische Fachkräfte Katholisches Stadtdekanat Stuttgart Stuttgart 108326017

Mitarbeiter für umfassendes Datenmanagement einer technischen Plattform tooliss gmbh | international-strategic-solutions Urbach 108326003

Zusteller G.S. Vertriebs GmbH Urbach 108326012

Studium Bachelor of Engineering (B.Eng.) Putzmeister Holding GmbH Stuttgart 108163851

Küchenmitarbeiter Schmücker Gastro & Catering GmbH Stuttgart 108187533

Reinigungskraft AR Industrievertretungen Stuttgart 108187498

Sachbearbeiter Antragsbearbeitung Versicherteneinstufung Techniker Krankenkasse Stuttgart 108136709

Kreditabwicklung/Inkasso / Forderungsmanagement/
Insolvenzverfahren – kaufmännischer Sachbearbeiter L-Bank Karlsruhe 107979551

Wir suchen für den Standort Stuttgart-Vaihingen

• Pflegedienstleitung (m/w/d) in VZ

• Stellv. Pflegedienstleitung (m/w/d) in VZ

• Pflegefachkraft (m/w/d) in VZ
keine Wochenend-, Feiertags- und Schichtdienste,
29 Tage Urlaub, viel Zeit für die Klienten
und ein tolles Team.
Wir freuen uns Sie kennenzulernen!
Gaby.balks@homecare-alltagshelfer.de
Tel.: 01573 4888 656

Bürobetrieb in Stuttgart Möhringen mit guter Infrastruktur,
modernsten Arbeitsmitteln und guter Erreichbarkeit sucht

Buchhalter (m/w/d)

Zum Vorbuchen in Datev, für die Personalbetreuung, Rechnungs-
abwicklung, allgemeine Bürotätigkeiten und Debitorenbetreuung.

Wir sind ein kleines, motiviertes Team und suchen Verstärkung auf
halbtags- bzw. 15 - 18 Std./Woche-Basis. Wir bieten ein gutes Um-
feld, nette Kollegen, gute Bezahlung und abwechslungsreiche Auf-
gaben. Die Anstellung ist unbefristet und baldmöglichst zu
besetzen.

Interessenten wenden sich bitte mit aussagekräftiger Bewerbung

Zuschriften unter Chiffre CD-B230/05280 an
NUSSBAUMMEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
71261Weil der Stadt oder an chiffre-wds@nussbaum-medien.de

Foto: Oko_SwanOmurphy/iStockphoto/Thinkstock



26

DJ  SPORT

Der etwas andere Fußballprofi
Er ist ein wichtiger Leistungs-
träger bei den Stuttgarter 
Kickers, hat mit seinen Toren 
viel zum guten Saisonstart 
beigetragen und ist ein unge-
wöhnlicher Fußballprofi: der 
28-jährige Christian Mauers-
berger. Der Mittelfeldspieler 
studiert nämlich Theologie 
am Bibelstudienkolleg in Ost-
fildern, will vielleicht Pfar-
rer werden und sieht Gott als 
einen Lebensmittelpunkt an.

Aufgewachsen ist Mauersberger 
im Erzgebirge, und in Aue lebt 
auch noch ein Teil seiner Familie. 
Dort beschäftigten sich bereits 
sein Vater und sein Opa mit dem 
Fußball und übertrugen dieses 
Hobby auf den jungen Christi-
an. Der wechselte mit zwölf Jah-
ren an die Sportschule des Chem-
nitzer FC, ging dort ans Internat, 
wo sich auch bekannte Sportgrö-
ßen wie der spätere Kugelstoß-
weltmeister David Spörl oder die 
Turnerin Pauline Schäfer-Betz 
aufhielten. 
Als 15-Jähriger schlägt er Ange-
bote von Borussia Dortmund 
oder vom VfL Wolfsburg aus, 
erhält aber Berufungen in die 
DFB-Jugendteams von der U 15- 
bis zur U 19-Jugendnational-
mannschaft. Dort bestreitet er 14 
Länderspiele, lernt auch Spieler 
wie Leon Goretzka oder Niklas 
Süle kennen und verfolgt deren 
Weg noch heute aufmerksam. An 

der Seite von Joshua Kimmich 
absolviert er in der U 19 auch ein 
Länderspiel gegen Frankreich. 
In dieser Begegnung liegen bei 
Mauersberger Freud und Leid 
dicht beisammen. Er erzielt näm-
lich ein Tor zum 4:3-Sieg, zieht 
sich aber auch einen Syndesmo-
sebandanriss zu. Er bestreitet 
wohl noch 30 Drittligaspiele für 
Chemnitz, kommt jedoch über 
sein Leben als Fußballer ins Grü-
beln. Er wechselt noch zu Schal-

ke 04 II, versucht beim FSV Zwi-
ckau Fuß zu fassen, lernt aber im 
Sommer 2018 bei einem Urlaub 
am Bodensee einen Jugendpastor 
kennen. Diese Begegnung wird zu 
einem entscheidenden Einschnitt 
in seinem Leben.
Er lässt sich nochmals taufen, 
beginnt in Konstanz ein Gemein-
depraktikum und kickt noch hob-
bymäßig beim Verbandsligisten 
FC Rielasingen. Er wird Mitglied 
des „Vereins mit Visionen“, ein 

Projekt für aktive wie ehemalige 
Profis, die der christliche Glaube 
und die Leidenschaft zum Sport 
verbindet. Mauersberger rückt 
immer mehr an Gott heran, hält 
auch Bibelvorträge, gehört einem 
Bibelkreis an. 

| „Ich fühlte von Anfang 
an eine besondere 
Wertschätzung“ 

Er findet auch wieder mehr Spaß 
am Fußball, wechselt 2020 zum 
SGV Freiberg, intensiviert aber 
gleichzeitig sein Theologiestudi-
um in Ostfildern. Dadurch ergibt 
sich zudem die Nähe zu den Stutt-
garter Kickers, denen er sich zu 
Beginn dieser Saison anschließt. 
Mit seiner Persönlichkeit wird 
der 28-Jährige schnell zu einem 
wichtigen Leistungsträger im Mit-
telfeld, besticht gleichermaßen 
durch Übersicht, Schnelligkeit 
und einen gezielten Torabschluss.
Sein größter Fan ist sein jünge-
rer Bruder Markus, der oft zu 
den Spielen der Kickers aus dem 
Erzgebirge angereist kommt und 
öfter auch bei den Auswärts-
spielen dabei ist. Anteil nimmt 
zudem seine Schwester Sara, die 
in Erfurt lebt und einst selbst Fuß-
ball gespielt hat. 
Den Wechsel zu den Blauen hat 
Christian Mauersberger im Übri-
gen für keine Sekunde bereut, 
im Gegenteil. „Ich hatte nämlich 
auch Anfragen von anderen Ver-
einen, schätzte die Kickers jedoch 
als besonderen Traditionsverein“, 
berichtet Mauersberger. „Es ist 
wirklich ein cooler Verein, und ich 
fühlte von Anfang an eine beson-
dere Wertschätzung. Und das 
Klima in der Mannschaft könnte 
nicht besser sein.“ Er möchte mit 
den Kickers noch viel erreichen, 
bleibt aber seinen religiösen Wer-
ten treu. So hält er auch öfter seine 
Predigten online und könnte sich 
vorstellen, sich später auch in der 
Gemeinde- oder Jugendarbeit ein-
zubringen. Christian Mauersber-
ger, wahrlich ein ungewöhnlicher 
Fußballprofi. Guido Dobbratz

Christian Mauersberger trifft für die Kickers. Fotos: Markus Schwarz

Mauersberger mit Einlaufkids beim Spiel gegen Hoffenheim II Ende September
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Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/
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Pflege und Soziales

Immobilien

Verschiedenes

Mietgesuche

gut Immobilien GmbH 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse

Kontaktieren Sie uns jetzt!

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

● 24-Stunden-Pflege
● Legal und seriös
● Beratung vor Ort

Pflege Daheim

Frank Welzel
Tel. 0711 - 23 19 33 90

Mit Herz & Kompetenz.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.

Wir vermitteln qualifiziertes
Pflegepersonal für die Betreuung
und Pflege bei Ihnen Zuhause.

Heilbronner Str. 150 · 70191 Stuttgart
www.pflegepiloten.de

Wir beraten
Sie kostenfrei:

0711
71530282

EXCLUSIVE IMMOBILIEN

WWW.SYI-STUTTGART.DE w SERVICE@SYI-STUTTGART.DE w 0711-24 83 94 0

w

w

w

w

w

w

SONNIGES VILLENGRUNDSTÜCK „GÄNSHEIDE“
Realisieren Sie hier Ihren exklusiven Wohntraum.
Moderne Stadtvilla bis ca. 280 m² Wfl. möglich.
Sehr ruhig und stadtnah in prominenter Wohnlage.
Ebenes Baugrundstück mit ca. 658 m² Fläche.
Kaufpreis: AUF ANFRAGE

TELEFON 0711 410 022 35WWW.HERGET - IMMOBILIEN.DE

WIR
VERMITTELN
WERTE .

Sie planen den Verkauf oder die Vermietung Ihrer Immobilie?
Überzeugen Sie sich selbst von unserer umfangreichen,

professionellen und persönlichen Betreuung.
Wir freuen uns über Ihren Anruf!

Sascha Herget - Ihr Partner für Immobilien im Raum Stuttgart

2023
Best Property

Agents

Attraktive Kapitalanlage in Stuttgart-Süd
Das umfassend sanierte und denkmalgeschützte Mehrfamilienhaus be-
findet sich in gefragter Lage von Stuttgart-Süd, unweit des Marienplatzes.
Das Haus verfügt über 6 Einheiten, ca. 571 m² Fläche und ist gut vermie-
tet. Die Ausstattung ist ansprechend und bietet Terrassen oder Balkone,

Carport, moderne Bäder, Echtholzparkett, u.v.m. KP: auf Anfrage.
Wir freuen uns über Ihren Anruf!

S-SÜD

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.

SU
CH
E:

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

Porzellan, Bleikristall, Sammeltassen, Hummelfiguren & Wand-
teller, Orientteppiche, Möbel, Pelzmäntel, -jacken, -mützen &
-stolen sowie hochwertige Abendgarderobe & Handtaschen.

Telefon 0162 4197355

Porzellan, Bleikristall, Sammeltassen, Hummelfi guren & Wand-

Kaufe von privatKaufe von privat

Hausflohmarkt
Haushaltsauflösung in 70597 Stuttgart Sonnenberg, Kieß-
straße 23, 20./21.10. jeweils 10 - 17 Uhr

Alleinerziehende(Sohn 8 J.)
arbeitet seit 5 Jahren beim ambulanten Pflegedient Diako-
niestation in Plieningen.Sucht neues zu Hause in Plienin-
gen.3 Zimmer Wohnung (850 Euro Warmmiete)Bitte hel-
fen Sie uns!Tel.015906102553
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WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN
Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere He-
rausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt
oder den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit ausei-
nander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu
ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werdenObjekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten, fehlt es vor allem an Verkaufsrou-
tine. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial, über das professio-
nelle Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung,
sind dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation, wie etwa einem
Erbstreit oder Scheidungsprozess, zu einem zusätz-
lichen Konfliktfeld gerät. Indemman einen unabhän-
gigen Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das
Geschäft objektiv, rational und klar strukturiert
durchgeführt werden.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. BarthKostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Büro oder Praxisräume
evtl. mit Wohnung, 240 m², in Degerloch Tränke, gute Lage,
gepfl., Hochpart., 3 Stellplätze. Extra: sowie besondere 2-Zi.
-Whg. m. Carp., in Möhringen. Energieausweis vorh., von privat.

Zuschriften unter Chiffre CD-B230/05278 an
NUSSBAUMMEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
71261 Weil der Stadt oder an chiffre-wds@nussbaum-medien.de

Familie sucht Wohnraum
Wir sind eine Familie mit 2 Kindern (1 und 5 Jahre alt) und
suchen ein Haus / eine Wohnung zum Kauf / Miete in De-
gerloch. Wir leben seit 7 Jahren in Degerloch, sind beide
berufstätig und auf der Suche nach 4 - 5 Zimmern, ab
110 m² Wohnfläche, Gartenzugang und einer Abstellmög-
lichkeit. Angebote bitte an familie.degerloch@gmail.com
oder 015678/386126 (Telefon oder WhatsApp).



… erhalten Sie auch hier:
Ortsmitte
Bäckerei Schrade, Epplestr. 11
Buchhandlung A. Müller, Epplestr. 19C
Bäckerei Treiber, Epplestr. 23
Commerzbank, Epplestr. 10
Presse & Tabak, Epplestr. 25
Sport Katzmaier, Epplestr. 23
Waldau-Apotheke, Epplestr. 3
Elektro Reihle, Epplestr. 34
Optik Thorausch, Felix-Dahn-Str. 11
Glotz Sanitätshaus, Epplestr. 5
OMV Tankstelle, Epplestr. 55
Schuhhaus Schmidt, Epplestr. 7
Volksbank Stuttgart, Epplestr. 8
Optik Weber, Epplestr. 4
BW Bank, Epplestr. 9
Stadtteilbibliothek, Löffelstr. 5
Shell Tankstelle, Epplestr. 90-96
Hörgeräte Iffland, Felix-Dahn-Str. 38
Praxis Dr. Dipper, Felix-Dahn-Str. 40
Bezirksrathaus Degerloch, Große Falterstr. 2
Raumlicht, Große Falterstr. 3
Liane Bott, Karl-Pfaff-Str. 26
Getränke Beilharz, Große Falterstr. 7
Club-Restaurant Kickers, Königsträßle 56
Gärtnerei Haag, Bruderrain 2
Haus auf der Waldau, Jahnstr. 68-70
Naturgut Bio-Markt, Löwenstr. 39
Gärtnerei Raff, Schöttlestr. 54
MAM Autowerkstatt, Sigmaringer Str. 256
Gewerbegebiet Tränke
Getränke Beilharz, Chemnitzer Str. 14
Hoffeld
Haare und Stil, Hoffeldstr. 154
Papier- u. Schreibwaren Rapp, Hoffeldstr. 207
Sonnenberg
Pflanzen Center Gärtnerei Haag, Lerchenfeld 1
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DJ  LETZTE SEITE

Ein Tag im Zeichen des Apfels
» WOGV. Am Samstag, 21. 
Oktober, findet von 10 bis 16 
Uhr im Garten des Vorstands 
des Wein-, Obst- und Garten-
bauvereins Degerloch im Korin-
naweg ein Apfeltag statt. 
Der städtische Obstbaubera-
ter Andreas Siegele wird von 
10 bis 13 Uhr Fragen rund um 
den Apfel und zu Beerensträu-
chern beantworten. Außerdem 
wird Siegele für eine Apfelsor-
tenbestimmung und eine Apfel-
probe zur Verfügung stehen. Die 
Besucherinnen und Besucher 
können Äpfel von ihren Bäu-
men mitbringen und die Sorte 
bestimmen lassen. „Da es eine 

große Vielzahl an Apfelsorten 
gibt, kann auch ein alter Fuchs 
oft nicht genau sagen, um wel-
che Sorte es sich genau handelt“, 
sagt Wilfried Raff, der WOGV-
Vorsitzende.
Der Verein wird an dem Tag 
auch seine neue Obstraspel und 
die neue Obstpresse vorstellen. 
Kinder und Erwachsene kön-
nen Apfelsaft pressen, es kön-
nen Apfelringe hergestellt wer-
den, außerdem werden Kaffee 
und Kuchen angeboten.
Nach Voranmeldung unter 
0711/782 72 67 besteht die Mög-
lichkeit, die eigenen Äpfel zu 
raspeln und zu pressen. (pst)

Wilfried Raff prüft den Reifegrad seiner Äpfel. Foto: Stotz 

Infos zur Vorsorge
» Treffpunkt Degerloch. Karl 
Hellstern, Delegierter des Stadt-
bezirks Degerloch des Stadtse-
niorenrats Stuttgart, bietet am 
Montag, 16. Oktober, um 14 Uhr, 
eine Informations- und Sprech-
stunde mit Beratung zu den The-
men Vorsorgevollmacht, Patien-
ten- und Betreuungsverfügung 
im Treffpunkt Degerloch, Mitt-
lere Straße 17, an. Auch persönli-
che Fragen zu diesen wie auch zu 
anderen Themen können gestellt 
werden. Informationen zur Vor-
sorge, zu Vollmachten und zur 
Betreuung seien auch für die 
jüngere Generation wichtig, 
betont Hellstern. (pst)

Herbstliche Wanderung
» Albverein Degerloch. Am 
Freitag, 27. Oktober, bietet die 
Ortsgruppe eine Wanderung 
von Rotenberg über den Kernen 
nach Uhlbach an. Treffpunkt: 
9.50 Uhr, Haltestelle Degerloch, 
Fahrt mit Bahn und Bus nach 
Rotenberg, Gehzeit 2,5 Stunden 
bei sieben Kilometern Strecke, 
Schlusseinkehr ist im Gasthaus 
Krone in Uhlbach.  (pst)
• Info: Anmeldung bis Dienstag, 
24. Oktober, bei Rupert Mang-
hard, 0711/47 38 49

DJ-Ticker

+++ Freundeskreis Degerlocher Flüchtlinge: Für die Alltagsbeglei-

tung und Unterstützung von Geflüchteten werden weitere Helferinnen 

und Helfer gesucht +++ Evangelische Kirchengemeinde: Am Sonn-

tag, 22. Oktober, findet um 17 Uhr in der Michaelskirche ein Chorkon-

zert statt +++ Hospiz St. Martin: Am Mittwoch, 25. Oktober, liest 

die Autorin Theres Essmann um 18 Uhr aus ihrem Buch „Dünnes Eis“ 

+++ Haus des Waldes: Der Feuer-Tag mit Walderkundung und Aktivi-

täten rund ums Feuer am Sonntag, 22. Oktober, und die weiteren Veran-

staltungen im Oktober sind ausgebucht +++ Recycling: Der Gelbe Sack 

wird am Freitag, 27. Oktober, abgeholt +++ Degerloch Journal: Die 

nächste Ausgabe des Magazins erscheint am Freitag, 27. Oktober +++

„Das Murmeln des Wassers“
»  Garnisonsschützenhaus. 
Das Element Wasser bewegt die 
Menschen. Es fasziniert durch 
geheimnisvolle Tiefen und unge-
zähmte Kraft, die Freiheit und 
Abenteuer verspricht. Es wei-
tet Herz und Sinne. Von alldem 
spricht Märchenerzählerin Petra 
Weller am Sonntag, 22. Oktober, 

14.30 Uhr, bei einem Spaziergang 
rund um das Garnisonsschüt-
zenhaus auf der Dornhalde unter 
dem Motto „Das Murmeln des 
Wassers“. Auch bei Regen, dann 
gibt‘s einen trockenen Platz.   (pb)
• Anmeldung: info@garnisons-
schuetzenhaus.de; neun Euro, 
ermäßigt sieben Euro

Kleine gefräßige Raupe
» Stadtteilbibliothek. Zum Tag 
der Bibliotheken ist am Mitt-
woch, 25. Oktober, um 16 Uhr 
Angelika Maria Gök in der 
Stadtteilbibliothek im Beroli-
nahaus zu Gast. Sie spielt das 
Stück „Die kleine Raupe Ohlala“ 
für Kinder im Alter von drei bis 
sechs Jahren. In Lolas Blumenla-
den lebt die Raupe Ohlala. Sie ist 
sehr gefräßig, überaus neugierig 
und nachts hellwach.  
Am Donnerstag, 26. Oktober, 
heißt es wieder „Leseohren auf-
geklappt“. Ehrenamtliche des 
Vereins Leseohren lesen Kin-
dern ab drei Jahren in vertrauter 
Atmosphäre vor und fördern die 
Sprachkompetenz. (pst)
• Info: Eine Anmeldung unter 
0711/21 69 10 82 oder stadtteil-
bibliothek.degerloch@stuttgart.
de wird erbeten. 
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Vermietung

Immobilien-Kaufgesuche Immobilien-Verkäufe

Baugrundstück oder Abbruchhaus gesucht!
Strategiebau Projektentwicklungsgesellschaft GbR

70771 Leinfelden-Echterdingen
Telefon: 0711 - 340 3252 - 0
E-Mail: info@strategiebau.de

1–2-Familienhaus, Bauplatz oder
Abbruchobjekt gesucht!
Hämmerling-Serfass Immobilien

Telefon 0711-20702980
E-Mail: info@haemmerling-serfass.de

www.haemmerling-serfass.de

ATTRAKTIVE
NEUBAUWOHNUNGEN ZUM KAUF
in Degerloch, Sillenbuch und Stuttgart

Einzigartige 3 Zi. Dachwohnung mit Blick über Stuttgart für 829.000 € KP,
Aufzug direkt in die Wohnung, große Panoramafenster sowie verglaste Giebel
garantieren lichtdurchflutete Wohnräume, unabhängig von Öl und Gas durch
WP und Photovoltaik, optional mit Gartenanteil
22,0 kWh(m²a) Endenergiebedarf, A+, Strom Mix, Wärmepumpe + PV, Bj 2023

Degerloch • Auf dem Haigst 44 Der Bau hat begonnen

Über den Dächern von Stuttgart! Ca.148
m² großeWohnung auf zwei Etagen, mit gr.
Aufzug direkt in die Whg., Sauna, Vorbe-
reitung Klimaanlage, PV, Panoramadach-
fenster, große 4,5 m x 2,85 m Dachloggia,
Wohnungsausstattung individuell gestalt-
bar. 1.790.000 € KP

Stuttgart Mitte/West • Leuschnerstr. 32 kurzfristig beziehbar

Erdgas, Bj.2022
18,1 kWh(m²a) Endenergiebedarf, A+, Strom Mix und

Verkaufsstart noch im Jahr 2023:
Stuttgart • Hasenbergsteige 78
Hochwertige 3+4 Zimmer Wohnungen
Jetzt vormerken lassen über unseren
Newsletter auf www.RÖWISCH.de

Original Aussicht

Original Aussicht

Weitere Informationen unter:
0791 946646-16 www.Röwisch.de

• 2x 2 Zi. ab 484.750 € KP (EG /1.OG) •
2x 5 Zi. für 994.500 € KP
(Sie wohnen alleine über das komplette
Stockwerk hinweg im EG mit Garten oder
1.OG mit Balkon). Mit Aufzug, Hausmeis-
tervollservice, unabhängig von Öl und Gas
durch Wärmepumpe und Photovoltaik
25,9 kWh/(m²a) Endenergiebedarf, A+, Wärmepumpe,
Baujahr 2023

Sillenbuch • Kleinhohenheimerstr. 2 Der Bau hat begonnen

Suche Werkstatt od. Halle, Gebäude/Haus
mit großer Garage oder Scheune, auch landw. Anwesen,
Hofstelle für sofort oder auch später zu kaufen. Zügige
Antwort, Abwicklung und Zahlung wird zugesichert!
 0711 / 326440, E-Mail: privat.sucht@gmx.de

3-4 Zi Whg mit Fernblick
Balkon/Dachterrasse, Garage, ruhige Lage, von berufstäti-
gem Ehepaar Mitte 50 zu kaufen gesucht. Bieten Mithilfe
in Garten und Haus für Eigentümer. 0171-5413588

Ingenieur und Wissenschaftlerin
suchen Haus oder Wohnung (ab 100m², 3 SZ) mit Garten
und Garage/Stellplatz in S-Sillenbuch oder S-Degerloch
zum Kauf oder Miete. Wir freuen uns über Angebote unter
 01711098393 oder e.bueh@web.de

Bürgerliche Familie sucht Haus,
gerne mit kleinem Garten für 3-jährige Tochter, bezugsfer-
tig und fußläufig zur Stadtbahn. Finanzierung durch EK
und 2 volle Managergehälter gesichert.  Zuschriften an
chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum
Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/25147

S-Birkach, freistehendes EFH,
Trennung zum 2-FH möglich, Grundstück ca. 355 m², Wfl.
ca. 155 m², Bj. 1950/Umbau 1987, 3 Tageslichtbäder,
große Garage mit Stellplatz, Nähe Uni Hohenheim, sehr
ruhige Lage, VB € 660.000,-, E-Mail: mb@fh-edv.de

Werbung bringt Erfolg!
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TREPPAUF, TREPPAB IN DER LANDESHAUPTSTADT:
AUF STÄFFELESTOUR IN STUTTGART 
„Stäffele nuff, Stäffele na“ (Hochdeutsch in etwa 
„Treppen hoch, Treppen runter“) ist in Stuttgart ein 
geflügeltes Wort. Vorbei an ruhigen Sträßchen, Vil-
len mit parkähnlichen Gärten, über Treppen, Trep-
pen, immer wieder Treppen, die Stufen durchweg 
nach oben, wo es atemberaubende Ausblicke gibt.
Treppensteigen ist gesund. Aber weniger bekannt 
ist wohl, zumindest außerhalb der Landeshaupt-
stadt, dass man das in Stuttgart besonders gut 
kann. Geschätzt mehr als 400 der charmanten 
Freilufttreppen – auf schwäbisch „Stäffele“ – gibt 
es hier. Wer alle Stäffele bezwingen wollte, müss-
te rund 20 Kilometer Stufen durch das gesamte 
Stadtgebiet erklimmen. Damit konkurriert die 
Stadt mit Wuppertal um den Titel der treppen-
reichsten Stadt Deutschlands. 

EINZIGARTIG
Die Stäffele sind ein einzigartiges Merkmal der 
Schwabenmetropole und nehmen Besucher mit 
auf eine Reise durch die Geschichte und Kultur der 
Stadt. Und das Tolle: Inzwischen gibt es interakti-
ve Touren, die die Besonderheiten der Stuttgarter 
Stufen erlebbar machen. 

Staffel ist das süddeutsche Wort für Stufe oder 
Treppe, der schwäbische Hang zur Verniedlichung 
macht daraus den Diminutiv Stäffele. Und die 
Stuttgarter sind im Schwabenland deshalb auch 
als „Stäffelesrutscher“ bekannt. 

WEINWEGE
Ihren Ursprung haben die Stäffele im Weinbau. 
Denn Stuttgart ist nicht nur Landes- sondern auch 
Weinhauptstadt Baden-Württembergs. Um die 
Weinlagen in den Hügellagen rund um den Stutt-
garter Kessel zu erreichen, schufen die „Wengerter“, 
die Winzer, schon früh Treppen. Als das Stadtbild 
Mitte des 19. Jahrhunderts zusehends urbaner 
wurde, wurden die alten Weinbergstaffeln zu Fuß-
wegen, um die Höhenstadtteile zu erreichen. 

NEUE PERSPEKTIVEN
Wer unterwegs ist auf Stäffeletour, dem bieten 
sich neben Bewegung und frischer Luft auch 
immer wieder neue Perspektiven. Sie beginnt 
in der Regel im Stadtzentrum und führt durch 
die malerischen Gassen und Treppenwege 
durch einige der schönsten Viertel Stuttgarts 

vorbei an historischen Gebäuden, Denkmälern 
und atemberaubenden Aussichtspunkten. Ein 
Highlight ist zweifellos der Eugensplatz mit dem 
Galateabrunnen und dem Loriot-Denkmal, von 
dem aus sich ein fantastisches Panorama auf 
die Stadt, die Weinberge und die umliegenden 
Hügel ausbreitet. Und der auch bei den Einhei-
mischen ein beliebter Treffpunkt ist. Aber auch 
viele kleine bezaubernde Ecken und Geheim-
tipps liegen auf dem Weg, der gesäumt ist von 
Geschichte und Geschichten.

Eine Wanderung über die Stäffele ist nicht nur 
eine großartige Möglichkeit, die Stadt aus ganz 
neuen Blickwinkeln zu entdecken, sondern 
auch eine gute Möglichkeit, fit zu bleiben. Aber 
keine Sorge, die Anstrengung lohnt sich! Am 
Ende kann man in einem der vielen charman-
ten Cafés oder Biergärten entspannen und eine 
Brotzeit oder die Highlights der schwäbischen 
Küche genießen. Also nichts wie die Laufschuhe 
geschnürt und bereitmachen zum Aufstieg. Be-
wegung, Wissenswertes und am Ende ein toller 
Ausblick warten. (jr)

BaWue-Seite1

So viele Stufen: Eine Stäffeletour ist 
informativ und bewegungsfödernd.

Fotos: Scherer

 

Wir haben mal eine 
Stäffelesrallye auspro-
biert und festgestellt: 
Das ist anstrengend, 
macht aber durchaus 
Spaß. Hier geht's zum 
Stäffeles-Tourbericht. 
Entweder über den QR-
Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/staeffelestour/

Deftige Belohnung: Am Ende der urbanen Klettertour 
krönt ein Vesper auf der Karlshöhe den Tag.
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›› Top-Fachberatung ›› Liefer- und Einbauservice ›› Altgeräte-Entsorgung ›› Eigener Kundendienst

FACHBERATUNG & BESTELLUNG AB 10 UHR: 0711 25 25 200

Mehr erreichen - weniger ausgeben.Mehr erreichen - weniger ausgeben.
Entdecken Sie unsere Aktionen!Entdecken Sie unsere Aktionen!–54%%––55%555555%55%555555

Aktion gültig bis 17.10.2023

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | ** Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV
1) Beim Kauf dieses Gerätes mit TwinDos erhalten Sie von Miele 4 Kartuschen UltraPhase 1 und 3 Kartuschen UltraPhase 2 gratis.
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www.elektro-bruhn.de www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt. Angebot gültig: 11.10. – 17.10.2023.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.

*  Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers  |  ** Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV   |  ** Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV 879.00 €

428.00 €

1566.00 €

378.00 €

339.00 €

299.00 €

1238.00 €

899.00 €

779.00 €

689.00 €

1129.00 €

790.00 €

879.00 €

679.00 €

UVP* 1679.00 €

UVP* 839.00 €

UVP* 689.00 €

UVP* 768.00 €

bisher** 499.00 € bisher** 1449.00 €

UVP* 1712.00 €

Aktionspreis

UVP* 1579.00 € bisher** 878.00 €

UVP* 1539.00 €

UVP* 858.00 €

BACKOFEN
B3CCE4AN0 Edelstahl

WASCHMASCHINE
WAN282A2

WASCHMASCHINE
WWI860WPS

KÜHLSCHRANK
MIT GEFRIERFACH
RTS813EXAW

GESCHIRRSPÜLER
GV520E10

EINBAUHERDSET
ESK1875IX

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
TWF760WP

GEFRIERSCHRANK
GSN29EWEV

GESCHIRRSPÜLER
S127EAS39E

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
WT47R490

GESCHIRRSPÜLER
SX65YX01BE

EINBAUHERDSET
HEA513BS1
+ NIF645CB1E

KÜHLGEFRIERKOMBINATION
KG39E8IBA

WASCHMASCHINE
WWE360WPS

 1–7 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 EcoSilence Drive: effizienter

und leiser Antrieb
 SpeedPerfect: perfekte

Sauberkeit mit bis zu 65 %
Zeitersparnis

 besonders leises Waschen

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Kühlen: 115 Liter
 Gefrieren: 15 Liter
 OptiSpace: optimale Aufbe-

wahrung Ihrer Lebensmittel
 H/B/T: 84,5 x 60,4 x 57,6 cm

 vollintegrierbar, 11 Maßgedecke
 3 in 1 Funktion: automatischer

Spülbetrieb - für glänzende
Ergebnisse

 halbe Beladung
 multifunktionaler Unterkorb
 ab 9,5 Liter Wasserverbrauch
 H/B/T: 81,5 x 44,8 x 55 cm

 Garraumvolumen: 70 Liter
 Farbe: Schwarz, 8 Funktionen
 Easy Clean-Innenraum
 schnelle Vorwärmung
 Glaskeramik-Kochfeld mit

4 Kochzonen und Restwärme-
anzeige

 Unterbaugerät
 Edelstahlfront
 13 Maßgedecke
 Chef 70 °C-Programm bei

hartnäckigem Schmutz an
Töpfen und Auflaufformen

 höhenverstellbarer Oberkorb
mit RackMatic (3-stufig)

 1–8 kg Fassungsvermögen
 EcoDry-Technologie: konstant

niedriger Energieverbrauch
 DryCare 40: schonende

Wäschepflege
 FragranceDos: herrlich

duftende Wäsche

 1–8 kg Fassungsvermögen
 LED-Display
 AutoDry-Technologie:

präzises Trocknen
 SpeedPack: Beschleunigen

Sie den Trockenvorgang und
sparen Sie Zeit!

 vollintegrierbar
 13 Maßgedecke
 höhenverstellbarer Oberkorb

mit RackMatic (3-stufig)
 GlassZone: extra Schutz für

Ihre Gläser
 VarioSpeed Plus: bis zu drei Mal

schnelleres Spülen und Trocknen

 Garraumvolumen: 71 Liter
 7 Beheizungsarten
 Schnellaufheizung
 Hide®: freier Zugriff in den

Backofen dank der voll
versenkbaren Backofentür

 versenkbare Bedienknebel
 EasyClean® - Reinigungshilfe

 Garraumvolumen: 71 Liter
 Backofen mit GranitEmail
 3D-Heißluft: optimale Ergeb-

nisse auf bis zu 3 Ebenen
 Induktionskochfeld mit 4 Koch-

zonen und einem Touch-Display

 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Vorbügeln: 50 % weniger Bügeln!
 QuickPowerWash:

volle Waschleistung
unter einer Stunde

 SingleWash: Einzel-
teile schnell waschen

 1–6 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1600 U/min
 TwinDos: automatische Wasch-

mitteldosierung
 QuickPowerWash: volle

Waschleistung unter
einer Stunde

 Miele@home-Vernetzung

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Gefrieren: 200 Liter, No Frost: Nie mehr Abtauen!
 Vario Zone: mehr Flexibilität durch variabel einsetz-

bare Glasböden und Schubladen im Gefrierraum
 FreshSense-Technologie: konstante Temperatur

durch intelligente Sensortechnik
 Big Box: eine extra tiefe Gefriergutschublade
 H/B/T: 161 x 60 x 65 cm

 Standgerät im Edelstahllook
 Kühlen: 249 Liter, Gefrieren: 94 Liter
 AntiFingerprint: Edelstahltüren weniger putzen
 LowFrost: Weniger Abtauen!
 HyperFresh Plus-Schublade: hält Obst und

Gemüse bis zu 2x länger frisch
 SuperCooling: schnelles Kühlen Ihrer Lebensmittel
 H/B/T: 201 x 60 x 65 cm

3D  HEIßLUFT

Technologie

INDUKTION

UVP*  689.00 €

INKL. 3FACH

TELESKOPAUSZUG

 Standgerät, Farbe: Weiß Standgerät, Farbe: WeißStandgerät im EdelstahllookStandgerät im Edelstahllook

LOW FROST:

Weniger Abtauen!
NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

UVP*  1712.00 €

 höhenverstellbarer Oberkorb  höhenverstellbarer Oberkorb  VarioSpeed Plus: bis zu drei Mal 
schnelleres Spülen und Trocknenschnelleres Spülen und Trocknen

OHNE MÖBELFRONT

UVP*  858.00 € Aktionspreis

45 CM BREIT

OHNE
MÖBELFRONT

WASCHMASCHINE

+ GUTSCHEIN

für Waschmittel

im Wert von 97 €1)

BACKOFEN

WASCHMASCHINE

KÜHLSCHRANK 

GESCHIRRSPÜLER

EINBAUHERDSET

WASCHMASCHINE

EINBAUHERDSET

GESCHIRRSPÜLERGESCHIRRSPÜLERGESCHIRRSPÜLER

GEFRIERSCHRANK

WÄRMEPUMPEN

GESCHIRRSPÜLER 

KÜHLGEFRIERKOMBINATION

WÄRMEPUMPENWÄRMEPUMPEN

––4747 %%

––4545 %%

––5555 %%

––4848 %%

––4040 %%

––3737 %%

––5454 %%

––4242 %%

––4949 %%

––2121 %%

––2020 %%

beste

Qualität

beste

Qualität


